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KULTUR Tipp!

 
KARFREITAGSKONZERT 
FR, 18. APRIL | 17 UHR 
Evangelische Kirche Amriswil 
Mehr auf Seite 10

Stadthaus
In den Büros des Stadthauses werden zusätzliche 
Klimageräte installiert. 
Seite 2

Sonntag
Am kommenden Sonntag finden der Museumssonntag 
und der Oberthurgauer Museumstag statt.
Seite 5

Springreiten
Vom 16. bis 21. April findet das 102. Osterspringen 
Amriswil auf dem Sportplatz Tellenfeld statt. 
Seite 4

WERBUNG

Hauptstrasse 54 | 8594 Güttingen
+41 71 695 10 10| info@seemoewe.ch

O S T E R M O N T A G  B R U N C H
2 1 . April 2025 von 11-15 Uhr 

Restaurant geöffnet bis 17 Uhr

Haussekt l Frühstück l Vorspeisen l Desserts
Kaffee, Tee, Fruchtsaft, Milchgetränke, Mineralwasser, 

Mini-Hauptgänge à la Carte

Erwachsene CHF 56 l 13-17 J. CHF 45 l 1-12 Jahre Alter x2

Flughafen-Führung

Samstag, 17. Mai 2025 

Info & Anmeldung: amriswil-aktiv.ch
THOMA Immobilien Treuhand AG
8580 Amriswil
Tel. 071 414 50 60
www.thoma-immo.ch
Amriswil I St.Gallen I Wil

Verwandeln Sie Ihr Bauland 
in eine Adresse.

Sie verfügen über Bauland?
Kontaktieren Sie uns für ein 
attraktives, marktgerechtes Angebot.

Gsell Fenster GmbH
8590 Romanshorn

gsellfenster.ch

Grosse Auswahl an
Insektenschutzgittern
für Fenster und Türen.

Die Sozialen Dienste bieten neu 
eine Praktikumsstelle an

Ausbildung Der Stadtrat hat beschlossen, in der Abteilung der Sozialen Dienste 
eine Praktikumsstelle für Studierende zu schaffen. Profitieren werden davon auch 
die Mitarbeitenden. Interessierte können sich bei den Sozialen Diensten melden.  

des «Nachwuchses» tun und damit dem 
Fachkräftemangel entgegenwirken. Aus 
solchen Praktikantinnen und Praktikanten 
könnten später allenfalls neue Angestellte 
werden. Je nach Situation besteht manch-
mal auch die Möglichkeit, die jeweiligen 
Personen nach Beendigung des Praktikums 
mit einem Teilzeitpensum anzustellen und 
so Engpässe abzufedern. Ausserdem ver-
fügt Tamara Sulzberger, Leiterin der Sozia-
len Dienste der Stadt Amriswil, über die not-
wendige Lizenz der Fachhochschule OST, so 
dass sie angehende Sozialarbeiterinnen und 
Sozialarbeiter ausbilden darf. Zudem wur-

Wer an der Fachhochschule für Soziale Ar-
beit studiert, muss während des Studiums 
zwei Praktika absolvieren. Die Dauer be-
trägt zwischen vier und sechs Monaten, je 
nach Arbeitspensum. Das Gehalt während 
eines derartigen Praktikums liegt bei zirka 
2'000 Franken pro Monat. Der Stadtrat hat 
vergangene Woche beschlossen, eine ent-
sprechende Stelle zu schaffen. 

Dem Fachkräftemangel entgegenwirken
Als grosser und professionell aufgestell-
ter Sozialdienst sollten die Sozialen Diens-
te Amriswil auch etwas für die Förderung 

den die Sozialen Dienste als Praxisausbil-
dungsorganisation lizenziert.

Frisches Wissen von der Fachhochschule
Profitieren können von der neu geschaf-
fenen Stelle nicht nur die Praktikantinnen 
und Praktikanten, sondern auch die bisheri-
gen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Denn 
Studenten bringen frisches Wissen von der 
Fachhochschule mit und sind damit wert-
voll für die Aktualisierung des Fachwissens 
innerhalb der Abteilung. Im Gegenzug kann 
ihnen an der Praktikumsstelle die gelebte 
Realität vermittelt werden.   (tas)

Wir wünschen frohes
Ostereiersuchen
In eigener Sache Mit der heutigen Ausgabe 
verabschiedet sich das amriswil.info in eine 
zweiwöchige Frühlings- und Osterpause. Die 
nächste Ausgabe erscheint am 25. April. Der 
Inserate-Annahmeschluss ist am Dienstag,  
22. April, um 14 Uhr. Anzeigen können via 
Mail an inserate@stroebele.ch geschickt wer-
den. Der Annahmeschluss für Eingesandte 
ist ebenfalls am 22. April, um 18 Uhr. Diese 
schicken Sie bitte an redaktion@amriswil.ch. 
Während der folgenden zwei Wochen infor-
mieren wir auf den Social Media Accounts 
über alles, was in Amriswil läuft. Die Stadt-
verwaltung wünscht eine schöne Frühlings-
zeit und frohe Ostern.                         (red)

Strassenbauarbeiten an der 
Fischenhölzlistrasse
Tiefbau Die Fischenhölzlistrasse im Abschnitt 
Sommeristrasse bis Grabenstrasse muss drin-
gend saniert werden. Die Stadt Amriswil er-
neuert daher im Rohbau dieses Strassenstück. 
Der Sanierungsbereich beginnt ca. 40 Meter 
nach der Sommeristrasse und endet ca. 40 
Meter vor der Grabenstrasse. Die beiden Kreu-
zungsbereiche sind also ungehindert passier-
bar. Die Werkleitungen wurden schon in frü-
heren Jahren erneuert. Der Deckbelag wird zu 
einem späteren Zeitpunkt im 2026 eingebaut. 
Die Strassenbauarbeiten beginnen am Diens-
tag, 8. April, und dauern, gute Witterung vo-
rausgesetzt, ca. sechs Wochen. Aus Gründen 
der Effizienz, der Qualität und der Arbeitssi-
cherheit ist in diesem Zeitraum mit zeitlichen 
Behinderungen oder kurzzeitigen Sperrungen 
zu rechnen. Die Arbeiten hat der Stadtrat an 
die ortsansässige Strabag AG vergeben. Die 
Stadt Amriswil und die beteiligten Unterneh-
mungen bitten die Anwohnerinnen und An-
wohner sowie die Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für 
die mit den Baumassnahmen verbundenen 
Verkehrsbehinderungen und unvermeidli-
chen Beeinträchtigungen sowie um Beach-
tung der Baustellensignalisation.                     (red)

Bei den Sozialen Diensten der Stadt Amriswil wird neu eine Praktikumsstelle für Fachhochschul-Studierende angeboten.
Bild: pd
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Staats- und Gemeinde-
steuerrechnungen 2025
Steuern Demnächst werden die provisori-
schen Staats- und Gemeindesteuerrechnun-
gen 2025 versendet. Grundsätzlich werden 
die Steuerfaktoren für provisorische Rech-
nungen von den letzten definitiven Veranla-
gungen übernommen. Wer infolge Verände-
rungen beim Einkommen oder Vermögen eine 
höhere oder tiefere provisorische Steuerrech-
nung erwartet, wird gebeten beim Steueramt 
eine Anpassung auf der Grundlage des tat-
sächlichen aktuellen oder voraussichtlichen 
Einkommens und des Vermögens per Stich-
tag zu beantragen.                      (red)

Im Stadthaus soll es 
kühler werden

Klima Der Stadtrat hat beschlossen, weitere Klimaanla-
gen im Stadthaus zu installieren. Dies, um das Arbeiten 

in den Büros im Sommer angenehmer zu gestalten. 

Amtliche Todesanzeige
Gestorben am 26. März 2025: 
Studer-Schilling, Heidi,  
von Lengwil TG und Beringen SH, geboren 
am 14. März 1932, wohnhaft gewesen in  
Amriswil TG.
Die Abdankung findet am Freitag, 04. April 
2025, um 14 Uhr auf dem Friedhof  
Langrickenbach statt.

Stadt Amriswil

Baugesuche
Beim Stadtrat sind folgende Bau gesuche 
eingereicht worden:

Amriswil
Bauherrschaft: Hans und Susanna Merk, 
Obermühle 5a, 8580 Amriswil
Grundeigentümer: Hans und Susanna 
Merk, Obermühle 5a, 8580 Amriswil
Bauvorhaben: Aufstellen eines Hot-Pot's, 
Rückbau Kletterturm
Bauparzelle: 6526, Obermühle 5a,  
8580 Amriswil

Biessenhofen
Bauherrschaft: Stephan Looser, Oberdorf 
7, 8580 Biessenhofen
Grundeigentümer: Stephan Looser,  
Oberdorf 7, 8580 Biessenhofen
Bauvorhaben: Erstellung Bodenplatte mit 
Stützmauer für Kälberiglus (bereits ausge-
führt), Anbau Überdachungen beim  
Kälberstall, Anbau Technikraum Kuhstall
Bauparzelle: 3300, Quarthof,  
8580 Biessenhofen

Planauflage: Im Stadthaus Amriswil,
Bauverwaltung
Einsprachen: sind innerhalb der  
Auflagefrist schriftlich und begründet  
beim Stadtrat Amriswil einzureichen.
Auflagefrist: vom 4. April bis 23. April 2025

Bauverwaltung
071 414 11 12

Stadt Amriswil

• Holzbau Kühne, Buchackernstrasse 16, 8581 
Schocherswil, Anbau Balkon mit Aussen-
treppe, Buchackernstrasse 16, 8581 Schoch-
erswil, Parz.-Nr. 7283

• Urs Egli, Bahnhofstrasse 17, 8587 Oberaach, 
Neubau Gartenhaus, Bahnhofstrasse 17, 8587 
Oberaach, Parz.-Nr. 4306

• Alessandro Curatolo und Sabrina Loacker, 
Egghaldenstrasse 24, 8580 Amriswil, Erstel-
lung Pergola und Parkplatz, Montage Sicht-
schutz, Egghaldenstrasse 24, 8580 Amriswil, 
Parz.-Nr. 1411

• Firdesa Sinanovic, Harmoniewiese 2a, 8587 
Oberaach, Sanela Kazimoska Imeroski und 
Denis Imeroski, Harmoniewiese 4, 8587 
Oberaach, Montage Sichtschutz (teilweise 
auf gemeinsamer Grenze), Harmoniewiese 
2a + 4, 8587 Oberaach, Parz.-Nrn. 4611 + 4612

• Mili Lux GmbH, Rütistrasse 16, 8580 Amris-
wil, Nutzungsänderung Garage/Werkstatt zu 
Büro und Wohnung, Erstellung Parkplätze, 
Rütistrasse 16a, 8580 Amriswil, Parz.-Nr. 206

• P. & M. Immo Investment GmbH, Untere 
Grenzstrasse 23, 8580 Amriswil, Abbruch 
Wohnhaus und Garage, Neubau Mehrfamil-
ienhaus mit Tiefgarage, Breitenaachstrasse 
18, Obere Grenzstrasse 20, 8580 Amriswil, 
Parz.-Nr. 6259

• Daniel und Claudia Renner, Hans-Brühl-
mann-Strasse 7, 8580 Amriswil, Erstellung 
Parkplatz und Gartenhaus, Terrainauffül-
lung, Hans-Brühlmann-Strasse 7, 8580 Am-
riswil, Parz.-Nr. 477

• Hugo Sager, Landstrasse 3, 8580 Hagenwil b. 
Amriswil, Erstellung Garage, Landstrasse 3, 
8580 Hagenwil, Parz.-Nr. 5737

• Sunrise GmbH, Thurgauerstrasse 101b, 8152 
Glattpark (Opfikon), Aufschaltung Korrek-
turfaktor Mobilfunkanlage ohne bauliche 
Änderung, Weinfelderstrasse 44, 8580 Am-
riswil, Parz.-Nr. 828

Baubewilligungen

An seiner Sitzung vom 25. März 2025 hat 
der Stadtrat folgende Baugesuche bewilligt:

Die Klimaanlage in den südlichen Stadt-
hausbüros (Altbau) ist seit Sommer 2022 
in Betrieb und hat sich bewährt. Noch kei-
ne Kühlmöglichkeit haben die Angestellten 
im Erweiterungsbau, im Zwischenbau und 
auf der Nordseite des Altbaus. Auch bei die-
sen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist 
das Bedürfnis gross, werden doch in den 
ungekühlten Büros während den Sommer-
monaten Temperaturen bis knapp 30 Grad 
gemessen. Vom eingemieteten Rettungs-
dienst sind ebenfalls Mitteilungen einge-
gangen, wonach es in den Räumlichkeiten 
im Sommer unangenehm sei. Das Personal 
des Rettungsdienstes lebt dort in einer Art 
«Wohngemeinschaft» zusammen, wobei in 
den Räumen gearbeitet, gekocht, gegessen 
und geschlafen wird. 

Kühlen mit Strom von der PV-Anlage
Ganz ohne bauliche Eingriffe kann die Klima-
anlage nicht realisiert werden. Vor allem die 
notwendigen Kanäle und der Kompressor im 
Freien werden optisch in Erscheinung treten. 
Da die Aussenanlage unten beim Kellerau-
ssenabgang platziert werden soll, ist diese für 
das Publikum jedoch kaum sichtbar. Die Kli-
maanlage wird in Zukunft dann in Betrieb sein 
und Strom verbrauchen, wenn die bestehen-
de Photovoltaikanlage am meisten Strom pro-
duziert. Somit kann die Stromüberproduktion 
zu einem grossen Teil selbst genutzt werden. 

Stadtrat hat Aufträge vergeben 
Dem Projekt für den Einbau einer Klimaanla-
ge im Stadthaus (Nordseite Altbau, Zwischen-
bau, Erweiterungsbau und Räumlichkeiten des 
Rettungsdienstes) hat der Stadtrat vergangene 
Woche zugestimmt. Der Auftrag für die Instal-
lation der Kühlanlage wird der Firma Zengaffi-
nen AG zur Offertsumme von knapp 190'000 
Franken vergeben. Der Auftrag für die Elekt-
roinstallationen wird für rund 43'500 Fran-
ken der Firma Ellenbroek/Hugentobler verge-
ben. Im Budget 2025 ist ein Kredit von 290‘000 
Franken enthalten. Gemäss den eingeholten 
Offerten und der Kostenschätzung, inkl. einer 
Reserveposition von 10'000 Franken, kann 
diese Summe eingehalten werden.                  (red)

Änderung des «Parkierregimes»

Verkehr Im Zuge der Neugestaltung des 
Bahnhofareals und Bushofes Amriswil 
wird auch die Organisation der Parkplät-
ze neu geregelt. Ab 1. Mai 2025 werden die 
Langzeitparkplätze auf der Südseite beim 
Bahnhof auf die Nordseite des Bahnhofs, 
auf den Parkplatz der Stadt Amriswil an 
der Nordstrasse, verlegt.

Es ist der Stadt Amriswil ein Bedürfnis, das 
Lösen der Parktickets am Bahnhof kunden-
freundlicher zu gestalten, sodass dieses nur 
noch über einen Anbieter gelöst werden kann. 
Da die Stadt Amriswil den SBB für die auf der 
Südseite entfallenden Parkplätze als Ausgleich 
Parkplätze auf der Nordseite abtreten muss, 
wurde mit den Verantwortlichen der SBB ver-
einbart, dass künftig sämtliche Parkplätze am 
Bahnhof (Kurzzeitparkplätze Südseite und 

Langzeitparkplätze Nordseite) durch die SBB 
bewirtschaftet und kontrolliert werden. Bei 
den SBB erfolgt das Bezahlen der Parkplatzge-
bühren über die SBB-eigene App «P+Rail». Die 
Konzernleitung der SBB hat entschieden, dass 
gesamtschweizerisch keine Parkuhren mehr 
auf P+Rail Parkplätzen betrieben werden. So 
werden auch am Bahnhof Amriswil künftig kei-
ne Parkuhren mehr zur Verfügung stehen. Die 
Umstellung soll per 1. Mai 2025 erfolgen. Wäh-
rend der ersten Bauphase ab 5. Mai 2025 wer-
den Kurzzeitparkplätze im südwestlichen Be-
reich des Bahnhofs aufrechterhalten, bis die 
neu angelegten Kurzzeitparkplätze im südöst-
lichen Bereich erstellt sind und genutzt werden 
können. Somit bleiben rund 14 Parkplätze für 
den Personenumschlag / Taxi und für Kunden 
der Geschäfte am Bahnhof erhalten (im Plan rot 
markiert).                                              (red)

Rot markiert sind die 14 Parkplätze für den Personenumschlag und Kunden der Geschäfte am Bahnhof.
Bild: pd

Geburten
24. Februar: Krasniqi, Nue, Sohn des Kras-
niqi, Sebastjan und der Marku Krasniqi, Ar-
dijana, von Kosovo, geboren in Münsterlin-
gen

01. März: Stäheli, Owen Sloan, Sohn des 
Stäheli, Andreas Noël und der Stäheli, Ma-
rie, von Amriswil TG, geboren in Münster-
lingen

02. März: Schindler, Mael, Sohn des Schind-
ler, Boas und der Conradt, Lara Marissa, von 
Glarus Nord GL und Ebnat-Kappel, Kappel 
SG, geboren in Münsterlingen

10. März: Ljuma, Besa, Tochter des Ljuma, 
Bljerim und der Ljuma, Nedzibe, von Ro-
manshorn TG, geboren in Münsterlingen

11. März: Hausammann, Jonas, Sohn des 
Hausammann, Ralph und der Hausammann, 
Angelika Manuela, von Amriswil TG, gebo-
ren in Münsterlingen

14. März: Zaimi, Amalija, Tochter des Zaimi, 
Florent und der Zaimi, Tanja, von Romans-
horn TG, geboren in Münsterlingen

17. März: Tosic, Aurora, Tochter des Tosic, 
Daniel und der Tosic, Tamara, von Amriswil 
TG, geboren in Münsterlingen

18. März: Mettler, Jason Dean, Sohn der 
Mettler, Rebecca, von Reichenburg SZ, gebo-
ren in Münsterlingen

Der Stadtrat hat entschieden, im Stadthaus 
noch mehr Klimageräte installieren zu lassen.

Bild: pd
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Kolumne
Die grünen Männlein
Von Walter Haas

In vielen Filmen kommen sie vor – Die 
grünen Männlein. Da lache ich nur, die 
habe ich als Kind schon erlebt. Bei uns 
hiessen sie Soldaten. Ja, in unserem Dorf 
waren früher Soldaten einquartiert. Je-
des Mal ein Ereignis für uns Kinder. Sie 
schliefen im Stefanshöfli (alte katholi-
sche Kirche) oder in der alten Turnhal-
le an der Bahnhofstrasse, gegessen wur-
de im Schwert oder «Schöfli». Die Küche 
befand sich im Nebengebäude der Fest-
hütte. Eine fremde Welt öffnete sich mir. 
Ich schlich immer um die grünen Männ-
chen herum, Ziel war es ein Pack Mili-
tärbiskuit oder eine «Schoggi» zu erha-
schen. Bekamen wir eine Packung, war 
es das höchste der Gefühle. Es kam je-
des Mal Leben ins Dorf. Die Küche hatte 
es mir angetan. Nach dem Nachtessen 
der Grünen stand ich schon bereit mit 
einem Milchkesseli. Wenn das Essen re-
tour kam, verteilte der Küchenchef das 
Übriggebliebene unter uns Kindern. So 
feine Militärravioli – ein Hochgenuss. 
Gehacktes mit Hörnli, feine Suppen und 
vieles mehr trugen wir nach Hause. Die 
Mutter musste es nur noch aufwärmen. 
So sparten wir manches Mittag- sowie 
Nachtessen. Und dann der «Gaggo», ein 
Traum. Ich fühlte mich auch wie ein grü-
nes Männlein. Auf dem Marktplatz und 
in den Strassen lernten die grünen Krie-
ger das Marschieren. In Viererkolonne 
liefen sie strammen Schrittes hin und 
her. Klar lockten die Übungen etliches 
Volk auf den Platz, um sich zu amüsie-
ren. Zackig, das sind die wahren Hel-
den, die Beschützer unserer Schweiz, 
hat mein Grossvater immer gesagt. Die 
müssen gut vorbereitet sein, wenn's wie-
der losgeht, besser gesagt «chlöpft» Hä? 
Wenn's dann wieder Krieg gibt. Drei Wo-
chen waren sie immer im Dorf. WK nann-
ten sie die Zeit. Die Hölle ging dann los, 
wenn sie Ausgang hatten. Sie stellten 
sich auf und vorne brüllte einer. Ich ver-
stand nur Abtreten, dann war in kürzes-
ter Zeit der Marktplatz leer und die Bei-
zen voll. Eine Stunde später hörte man 
vielerorts das Singen der Soldaten. Tia, 
manche Serviertochter oder Dorfschön-
heit verlor ihr Herz an ein grünes Männ-
lein. War mir auch egal, Hauptsache es 
gab Biskuit, «Schoggi» und voriges Es-
sen. Ich ahnte nicht, dass viele Jahre 
später auch ich ein grünes Männlein 
werden sollte. Vieles hatte sich aber in 
dieser Zeit verändert. Wir trugen nicht 
mehr grün während der Arbeit, sondern 
das Vierfrucht Pyjama. Ja, einiges war 
nicht mehr so wie zu meiner Schnuder-
bubenzeit. Es gab keine Kesselikinder 
mehr. Auch war die Freude am Militär-
len verschwunden. So, das wars. Vete-
ran Haas, Achtung steht, ruhn. Abtreten!
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Leben mit Kultur: 
wöchentlich  

einen Einblick in 
das bunte  

Kulturleben in 
Amriswil. 

Wir gratulieren  
den Jubilaren  
zum Geburtstag 
und zum 
Hochzeitstag 
und wünschen  
alles Gute!

«Auf die Plätze,  
fertig, Mord!» 

Kultur Am vergangenen Samstag, 29. März, 
fand der Auftakt zur Spielzeit 2025 der Schloss-

festspiele Hagenwil im Wasserschloss statt. 

Der Verein Schlossfestspiele Hagenwil 
mit Präsident Karl Spiess, Florian Rexer 
(Künstlerischer Leiter), Stephan Häusel-
mann und Schlossherr Andi Angehrn 
haben am vergangenen Samstag, 29. 
März, das gesamte Ensemble sowie das 
Schlossteam in den Wehrgang des «Som-
mertheater-Schlosses» eingeladen. An-
wesend waren alle Schauspieler der Pro-
duktion «Die 39 Stufen», einer Thriller 
Komödie von Alfred Hitchcock. 

Alle kennen sich bereits
Hitchcock ist bis heute der einzige Welt-
regisseur, der nie einen Oscar gewon-
nen hat. Filme wie «Psycho» oder «Die Vö-
gel» sind dabei Klassiker und nach wie 
vor Hits. Im Sommer zeigt das Hagenwi-
ler Ensemble seine witzige, schnelle und 
spannende Komödie «Die 39 Stufen» im 
Schlosshof in Hagenwil. Regisseur Florian 
Rexer setzt dabei wieder auf ein bewähr-
tes Team. «Alle kennen sich», sagt Schau-
spielerin Bigna Körner. «Ich freue mich 
riesig auf eine Zeit voll Spass», so der be-
kannte St. Galler Stadttheater-Schauspie-
ler Bruno Riedl. Er war in der letzten Spiel-
zeit bereits sieben Mal eingesprungen, 
als Walter Andreas Müller krank war. Als 

Papst gewann auch Riedl schnell die Her-
zen des Hagenwiler Publikums. Jetzt hat 
Rexer ihn verpflichten können und freut 
sich sehr auf die Zusammenarbeit. 

Anja Brühlmann neu dabei
Als Kinderstück wird diesen Sommer 
«Die Prinzessin auf der Erbse» nach Hans 
Christian Andersen aufgeführt. Auch 
hier werden wieder bekannte Gesich-
tern wie Mischa Löwenberg und Jeanine 
Amacher auf der Bühne stehen. Neu da-
bei ist die Thurgauerin Anja Brühlmann, 
sie wird das erste Mal in der Hagenwiler 
Produktion mitwirken. Die Bühnenbilder 
kommen erneut von Peter Affentranger, 
«Affentheater Handwerk», die Kostüme 
von Barbara Bernhardt und für die Maske 
ist Tatjana Mahr verantwortlich.

Tickets und Infos
Der Vorverkauf für das Kinder- und Er-
wachsenstück läuft bereits seit eini-
ger Zeit und wird rege benutzt. Tickets 
und weitere Infos gibt es online unter  
www.schlossfestspiele-hagenwil.ch. Das 
Ensemble sowie das Restaurant-Team 
freuen sich auf die 16. Theaterspielzeit 
im Wasserschloss Hagenwil.       (red)

VSG Am 26. April lädt das Schulhaus 
Sommeri von 7.30 bis 12 Uhr zum Tag 
der offenen Tür. Die VSG freut sich, ei-
nen Einblick in den Schulalltag zu ge-
währen und über den geplanten Neu-
bau des Schulhauses zu informieren. 
 
Die Anzahl der Kinder, welche das Schul-
haus Sommeri besuchen, wächst stetig. 
Die Räumlichkeiten werden daher bald 
nicht mehr ausreichen. Ohne eine Erwei-
terung des Schulhauses wird die Schule 
mit erheblichen Einschränkungen kon-
frontiert sein, die den Schulbetrieb nega-
tiv beeinflussen könnten. Denn die An-
forderungen an die Bildung haben sich 
in den letzten Jahren stark verändert. 
Die Bedürfnisse der Kinder und die Er-
wartungen der weiterführenden Schu-
len sowie der Berufswelt sind gestiegen. 
Um diesen Anforderungen gerecht zu 

werden, muss die VSG ihre Infrastruk-
tur anpassen. Eine Machbarkeitsstudie 
hat gezeigt, dass ein Ausbau des beste-
henden Schulhauses keine Option dar-
stellt. Die baulichen Gegebenheiten und 
die Lage des Altbaus lassen eine Erweite-
rung nicht zu. Zudem darf der Altbau aus 
brandschutztechnischen Gründen nur 
noch drei Jahre schulisch genutzt wer-
den. Dies macht einen Neubau unum-
gänglich. Sollte die Abstimmung zum 
Schulhausbau am 18. Mai negativ aus-
fallen, müsste voraussichtlich ein teu-
res Provisorium mit Containern errichtet 
werden. Am 26. April werden Rundgänge 
durch die Schulräume geboten, es gibt 
einen Input und die Möglichkeit zur Dis-
kussion, einen Einblick in den Schulall-
tag sowie die Möglichkeit zum Austausch 
mit den Architekten. Eine Kinderbetreu-
ung für Kleinkinder wird angeboten.  (red)

Die Schauspieler Alexandre Pelichet, Marcus Coenen, Bigna Körner und Bruno Riedl.

Von Museum zu  
Museum
Videoblog Elf Oberthurgauer Museen 
öffnen am Sonntag, 6. April, zum halben 
Preis. Ausserdem fährt ein Gratisbus von 
Amriswil über Arbon nach Romanshorn 
und wieder nach Amriswil – von Museum 
zu Museum. Auch das Ortsmuseum, das 
Schulmuseum, das Bohlenständerhaus 
und die Kutschensammlung nehmen am 
Oberthurgauer Museumstag teil und prä-
sentieren von 10 bis 17 Uhr ein spezielles 
Programm. In einem kurzen Clip präsen-
tiert der Kulturbeauftragte im Video-
Blog die Amriswiler Highlights. Neben 
der Zeitreise im Schulmuseum gibt es im 
Ortsmuseum einen Vortrag von Christian 
Sallmann zu 100 Jahren Tennis-Club Am-
riswil und im Bohlenständerhaus wird 
unter anderem das Korbflechten aus Wei-
denzweigen präsentiert. Mehr dazu auf 
Seite 5 in dieser Zeitung. 

  Mehr Videos auf lebenmitkultur.ch

  Mehr Videos auf Facebook

Hochzeiten

21. April: Janna und Roland Halter, 
8580 Amriswil, Eiserne Hochzeit
22. April: Azize und Iljas Sadiki, 
8580 Amriswil, Diamantene Hochzeit

Geburtstage

04. April: Margareta Fässler, 
80 Jahre, 8580 Amriswil
04. April: Erwin Kuster, 
94 Jahre, 8580 Amriswil
07. April: Lotti Boppart, 
91 Jahre, 8580 Amriswil
10. April: Rita Gartner, 
91 Jahre, 8580 Amriswil
15. April: Heinz Oehrli, 
80 Jahre, 8587 Oberaach
15. April: Margrit Stäheli, 
80 Jahre, 8580 Amriswil
16. April: Hans Peter Allemann, 
80 Jahre, 8580 Amriswil
17. April: Johanna Eberle, 
96 Jahre, 8580 Amriswil
17. April: Monika Hutter, 
80 Jahre, 8580 Amriswil
20. April: Doris Keller, 
80 Jahre, 8587 Oberaach
21. April: Bertha Gautschi, 
91 Jahre, Alters- und Pflegezentrum, 
8580 Amriswil
22. April: Ludwig Winkelmann, 
80 Jahre, 8580 Amriswil

Bild: pd

VSG: Tag der offenen Tür 
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Hochkarätiger  
Springsport zu Ostern
Sport Zum Start der Freiluftsaison findet traditionell 

das Osterspringen statt. Ab dem 16. April messen sich 
Springreiter aus der ganzen Schweiz im Tellenfeld.

Auch das 102. Osterspringen kann sich über 
ein erfreuliches Nennergebnis freuen. Mit 
einem abwechslungsreichen Programm am 
Osterwochenende kommen regionale und 
nationale Pferdesportbegeisterte auf ihre 
Kosten. Von Amateurprüfungen bis hin zum 
Grossen Preis wird eine breite Palette des 
Pferdesports geboten. Als langjähriger Aus-
tragungsort der «Longines Championship 
Series» wird in Amriswil um die Qualifikati-
on zur Schweizer Meisterschaft geritten. Die 
regionalen Reiterinnen und Reiter haben die 
Chance, sich im Ranking des OCC-Cups wei-
ter nach vorne zu arbeiten. Neu wurden am 
Montagnachmittag U25-Prüfungen ins Pro-
gramm aufgenommen, um dem Nachwuchs 
eine weitere Plattform zu bieten.

Festwirtschaft und Kinderparadies
Dank der flexiblen Infrastruktur trotzt das Os-
terspringen dem wechselhaften Aprilwetter: 
Ob sommerliche Temperaturen oder kleine 
Wetterkapriolen – Besucherinnen und Besu-
cher können sich auf einen angenehmen Auf-
enthalt freuen. Auch das kulinarische Angebot 
bietet eine qualitativ hochwertige und vielfäl-
tige Auswahl. Auf die jüngsten Gäste wartet 
am Ostersamstag und Ostermontag das Kin-

derparadies mit einem attraktiven Spielange-
bot, einem Gumpi-Schloss, Kinderschminken 
und dem Besuch des TKB Carlo-Bären.         (red)

Das genaue Programm sowie weitere Infor-
mationen zu den Prüfungen und dem gebo-
tenen Rahmenprogramm gibt es jederzeit 
online unter www.osterspringen.ch.

Viele Zuschauer beim grossen Preis – eine 
Etappe der Longines Championship Series.

Die Vögel zwitschern 
es von den Bäumen
Der Frühling ist da. Zeit für die ersten Gartenar-
beiten. Der Rasen bräuchte eine Belebungskur, 
Stauden und Sträucher einen Schnitt. Und dann 
gibt es da noch neue Ideen für eine pflegeleich-
tere Umgestaltung. 

Wir von Himmelgrün Garten kommen gerne bei 
Ihnen vorbei und übernehmen einzelne Aufträ-
ge oder ganze Umgestaltungen. Sie können auch 
ein individuelles Sorglos-Paket für das ganze 
Jahr mit uns abschliessen. 
Einfach anrufen unter 071 511 21 25. 

Mehr Infos: www.himmelgruen-garten.ch

Gsell Fenster:  
Ihr Partner für  
hochwertige Fenster
Seit über 73 Jahren steht die Gsell Fenster 
GmbH in Romanshorn für hochwertige Holz- und 
Holz-Metall-Fenster, die hier vor Ort produziert 
werden. Auch beim Thema Insektenschutz sind 
wir die richtigen Ansprechpartner. Als Fenster-
profis kennen wir jedes Detail und bieten pass-
genaue Lösungen – selbst für Fremdprodukte. 
Mit unserer Erfahrung und hochwertigen Materi-
alien sorgen wir für optimalen Schutz und Kom-
fort. Vertrauen Sie auf Qualität aus der Region! 

Mehr Infos unter www.gsellfenster.ch

Hey liebe Freunde der Ginial-Bar! Es 
ist wieder GINIAL-BAR-TIME am 

Donnerstag 10.04.25. Ab 17.00 Uhr 
der Arbonerstrasse 62 in Romans-
horn. Mit Gin, Food und Sound von 

FRANK VETTER. Wir freuen uns auf 
dich! Cheers – dein Ginial-Team.

Michis PC-Hilfe – Bei allen Anliegen: 
PC, Laptop, Internet, auch Beratung 

und Verkauf von Neugeräten fair-
schnell-einfach, 079 520 00 08.

4.5-Zimmer-Wohnung zu vermieten 
in Amriswil, Weinfelderstr. 17a, ab 

Mai/Juni:
Sehr schöne Wohnung mit Cheminee, 

Schlafzimmer mit eigener Dusche/
WC, separatem Bad/WC, mit eigener 

Waschmaschine, Tiefgaragenplatz 
und Kellerabteil. 3. Stock, Lift vorhan-

den. Nahe am Zentrum. 
078 879 35 35

Zu vermieten in Amriswil ab April: 
Sehr schöne 3-Zi-Wohnung im 1. 
Stock. Bahnhof nur 2 Minuten ent-

fernt, Lädelis und Coiffeur alles in der 
Nähe. Kinder und Familienfreundlich. 
Kinderspielplatz direkt vor dem Haus. 

Garage vorhanden. 
Mobile 076 572 77 31

Kleinanzeigen Marktplatz

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen Fr. 20.–
Jede weitere Zeile: Fr. 4.–

Anzeige aufgeben: inserate@stroebele.ch; 
071 466 70 50

VVoorrttrraagg  üübbeerr  
HHiimmaallaayyaa--TTrreekkkkiinngg

RRuutthh  RRoohhnneerr  nniimmmmtt  SSiiee  mmiitt  aauuff  eeiinnee  
aabbeenntteeuueerrlliicchhee  RReeiissee  iinnss  HHiimmaallaayyaa--GGeebbiieett..  

WWiirr llaaddeenn SSiiee hheerrzzlliicchh eeiinn zzuumm
ssppaannnneennddeenn DDiiaavvoorrttrraagg  aamm

MMiittttwwoocchh,, 2233.. AApprriill 22002255
uumm  1155..0000  UUhhrr

iimm  SSaaaall ddeess AAPPZZ iinn AAmmrriisswwiill

EEiinnttrriitttt wwiiee iimmmmeerr ffrreeii

LLeeiinneenn  llooss  ffüürr
ddiiee  SSiinnggiinngg SSaaiilloorrss‘‘ss CCrreeww  RRoommaannsshhoorrnn  aamm

MMiittttwwoocchh,,  1166..  AApprriill  22002255
uumm  1155..0000  UUhhrr  

iimm  SSaaaall  ddeess  AAlltteerrss-- uunndd  PPfflleeggeezzeennttrruummss  
AAmmrriisswwiill

EEiinnttrriitttt  ffeeii

SShhaannttiieess,,  ddiiee  aalltteenn  LLiieeddeerr  ddeerr  SSeeeeffaahhrrtt  
wwiiddeerrssppiieeggeellnn  ddiiee  KKuullttuurr,,  ddiiee  SSeehhnnssuucchhtt  uunndd  wwiiee  

ssiiee  ssiicchh  bbeeii  ddeerr  sscchhwweerreenn  AArrbbeeiitt  mmiitt  ddeenn  
rrhhyytthhmmiisscchheenn  RReeffrraaiinnss  zzuu  HHööcchhssttlleeiissttuunnggeenn  

aannttrriieebbeenn..

WERBUNG
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LESERBRIEFE

Liebe Stimmbürger der VSG
Am vergangenen Samstag konnte man die Vi-
sualisierung des geplanten Schulhausneubaus 
in Sommeri begutachten. Herzlichen Dank an 
alle Interessierten, auch an den Schulpräsi-
denten Michael Stäheli-Engel sowie weiteren 
Vertretern aus Politik und Behörden. Es ist uns 
wichtig zu betonen, dass wir nicht gegen die 
Entwicklung des Schulraumes sind und die Bil-
dung unserer Kinder und Enkelkinder uns sehr 
wohl am Herzen liegt. Dennoch können wir 
nicht verstehen, dass derart wertvolles Land 
so ungeschickt und teuer (14 Mio) verbaut wer-
den soll. Durch die Visualisierung wurde die 
gewaltige Zerstörung des gesamten Sportplat-
zes sichtbar. Ein Ort, der von den Schülerinnen 
und Schülern in ihrer Freizeit intensiv genutzt 
wird und das Dorfleben in Sommeri wesentlich 
prägt. Hat man bei der Planung wirklich alle 
Vor- und Nachteile einbezogen? Kaum, denn 
es liegt auf der Hand, mit einer alternativen 
Standortwahl hätte ein überzeugenderes und 
nachhaltigeres Projekt zur Abstimmung ge-
langen können. In der kürzlich veröffentlich-
ten Broschüre «Lernraum» führt die VSG Am-
riswil-Hefenhofen-Sommeri fairerweise alle 
Bauprojekte mit Gesamtkosten von 139 Mil-
lionen Franken auf. Da unsere Schulbehörde 
an den teuren Architekturwettbewerben fest-
hält, wird diese horrende Summe nicht kleiner 
werden. Wie sich diese Gesamtkosten plus Un-
terhalt und Amortisation auf unseren Steuer-
fuss auswirken, wird allerdings nirgends in der 
Broschüre erwähnt. Noch können wir die Not-
bremse ziehen, um das Projekt zu überdenken 
und für Sommeri die beste Lösung zu finden. 
Wir glauben daran, dass eine bessere Raum-
planung möglich ist. Seien wir mutig und legen 
am 18. Mai ein klares «NEIN» in die Urne – die 
nächsten Generationen werden es uns danken. 
        Roland und Eveline Zürcher, Sommeri

Bauten der öffentlichen Hand
Im Moment läuft eine hitzige Diskussion be-
züglich Schulhauskosten der kommenden 
Jahre. Millionen für Projektierungen und wei-
tere Millionen für den Bau. Offenbar fehlte in 
den letzten Jahren der Druck aus der Bevölke-
rung, überteuerte Projekte sind nun die Folge 
davon. Es wird mit kantonalen Vorgaben ar-
gumentiert, welche es einzuhalten gelte. Hohe 
Investitions- oder Projektierungskosten wie 
die 1.7 Mio. Franken, alleine für das Schulhaus 
Hemmerswil, garantieren noch keine langfris-
tige Nutzung. Es sind nicht die Kosten, son-
dern viel mehr, die Planung welche entschei-
dend ist. Während die alten Schulhäuser und 
Kindergärten in bewährter Massivbauweise 
noch genutzt werden, mussten die meisten 
in Holzbauweise erstellen Bauten (Kindergär-
ten), ersetzt werden und dies nicht, weil sie 
kostengünstig gebaut wurden. Zu glauben, 
teure Schulhäuser wären automatisch ein Ga-
rant für Langlebigkeit, scheint deshalb sehr 
blauäugig. Trotz seit Jahrzehnten steigender 
Bevölkerungszahlen sind die Bauten der letz-
ten Jahre kaum erweiterbar resp. ein Abbruch 
und nachfolgender Neubau ist anscheinend 
effizienter (Beispiel Hemmerswil). Wurde ver-
lernt langlebig, effizient und vorausschauend 
zu planen? Muss ein Schulraum so viel teurer 
sein als ein Büroraum der Privatwirtschaft? 
Warum Holz, obwohl die dadurch fehlende 

Masse zu einem Barackenklima führt (Som-
merhitze) und den Schall (Akustik) schlecht 
hemmt und dazu erst noch einiges teurer 
beim Bau und Unterhalt ist? Wir alle möchten 
nur das Beste für unsere Kinder, was mitun-
ter dazu führt, dass es leider kaum Oppositi-
on gibt und die Schule seit Jahren freie Hand 
hat. Auch wenn kritische Meinungen offen-
bar als nörgeln von Schulhausneubaukriti-
kern verurteilt werden, ist das nicht weniger 
als Demokratie. Blickt man auf die letzten 40 
Jahre Bautätigkeit der Schule zurück, ist die 
Kritik nicht ganz unbegründet und meiner 
Meinung nach auch nötig. Aus Angst vor 
Konsequenzen halten sich leider viele mit 
öffentlicher Kritik zurück. Ich denke, es wird 
höchste Zeit, wieder kostengünstige, unter-
haltsarme Zweckbauten zu erstellen, damit 
die Schulen auch in Zukunft noch finanzier-
bar sind. Eine Ablehnung der ersten Projek-
te, wie schon beim Schulhaus Oberaach und 
der Volleyballhalle beim Sportplatz, birgt 
vor allem eine Chance für durchdachte, ef-
fizientere und bessere Projekte.
                      Peter Bühler, Amriswil

Möchten Sie etwas loswerden?
Schreiben kann jeder, der in Amriswil, He-
fenhofen oder Sommeri wohnt und ein The-
ma anspricht, das direkt mit Amriswil zu tun 
hat. Wer gerne einen Leserbrief veröffentli-
chen möchte, schickt den Text mit max. 1000 
Zeichen (inkl. Leerzeichen) an redaktion@ 
amriswil.ch. Die Leserbriefe sollten spätes-
tens bis Dienstagabend in der gewünsch-
ten Ausgabenwoche eintreffen. Nicht veröf-
fentlicht werden anonyme Leserbriefe sowie 
Einsendungen zu nationalen Abstimmungs-
themen.                                    (red)
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Museumssonntag und Museumstag zugleich
Museen Der Amriswiler Museumssonntag vom kommenden Sonntag, 6. April, ist gleichzeitig auch der  
Oberthurgauer Museumstag. Damit präsentieren sich für einmal nicht nur die vier Amriswiler Museen,  

sondern gleich elf im ganzen Oberthurgau. Geöffnet sind sie von 10 bis 17 Uhr.

Zum vierten Mal wird an diesem Sonntag der 
Oberthurgauer Museumstag durchgeführt. 
Elf Museen in Romanshorn, Arbon und Am-
riswil laden zum Besuch ein. Kinder und Ju-
gendliche unter 16 Jahren bezahlen keinen, 
Erwachsene nur den halben Eintritt. Ein kos-
tenloser Bus führt die Besucherinnen und Be-
sucher von Museum zu Museum. Viele Ober-
thurgauerinnen und Oberthurgauer wissen 
zwar um die zahlreichen Museen in der Regi-
on, haben diese aber noch nie von innen ge-
sehen. Der Museumstag ist eine gute Gele-
genheit, diese Wissenslücke zu füllen. 

Romanshorn
Das Museum am Hafen zeigt die Verkehrsge-
schichte von Romanshorn von 1850 bis heute. 
Eine Sonderausstellung beleuchtet zudem die 
170-jährige Geschichte der Bodensee-Schiff-
fahrt. Auch im Locorama geht es um den Ver-
kehr. In der Eisenbahn-Erlebniswelt stehen 
zahlreiche historische Lokomotiven und Wa-
gen. Ausserdem locken Bahnhofsrundfahr-
ten und der Loksimulator. Um das beliebteste 
Verkehrsmittel geht es im Autobau. Da werden 
spektakuläre Strassensportwagen, Rennautos 
sowie Klassiker und Oldtimer gezeigt.

Arbon
In Arbon laden drei Museen und die Kunst-
sammlung ARtBON von Heinz Nyffenegger 
zum Besuch. Das Historische Museum im 
Schloss Arbon kann auf eine 50-jährige Ge-
schichte zurückblicken. In einer Sonderaus-
stellung werden darum unter dem Titel «Gut 
Ding will Weile haben» 50 besondere Objekte 
aus dem reichhaltigen Depot der Museums-
gesellschaft gezeigt und beschrieben, das 
Doppel-Ochsenjoch aus dem 19. Jahrhundert 
oder eine der ersten Wärmepumpen der Fir-
ma Saurer Wärmetechnik AG. Das MoMö ist 
Mostindiens Nationalmuseum. Es zeigt die 
Geschichte und Prozesse hinter dem traditi-
onellen Thurgauer Saftgetränk. Um 10 und 13 

Uhr wird auch eine Mostereiführung angebo-
ten. Führungen und Demonstrationen gibt es 
auch im Saurer Museum. Zu jeder vollen Stun-
de stehen die verschiedensten Fahrzeuge im 
Vodergrund und immer um Halb die Web- und 
Stickmaschinen.

Amriswil
Die vier Amriswiler Museen haben je einen 
ganz klaren Fokus. Das Schulmuseum bietet 
eine Zeitreise durch die Entwicklung der Schu-
le im alten Schulhaus Mühlebach. An diesem 
Sonntag wird eine neue Miniausstellung «Die 
Glocke läutet – Uhren in der Schule» aus der 
Serie «Objekt des Monats» eröffnet. Uhren hel-
fen, die Zeit einzuteilen. In der Schule werden 
sie unter anderem dafür eingesetzt, den Unter-
richtsbeginn und das Unterrichtsende sichtbar 
zu machen. In der Sallmannschen Kutschen-
sammlung sind neben Postkutschen auch herr-
schaftliche Wagen sowie ein Krankenwagen 
zu sehen. Führungen durch die Sammlung fin-
den um 10.15, 11.30, 14.45 und 15.30 Uhr statt. 
Im 1538 erbauten Bohlenständerhaus ist auch 
ein Webkeller untergebracht. Am Museumstag 
zeigt Niklaus Schildknecht aus Zihlschlacht 
ein altes Handwerk, das eine lange Tradition 
hat und fast ausgestorben ist. Korbflechten aus 
Weiden zum Herstellen von Alltagsgegenstän-
den kennt man seit ca. 9000 Jahren. Das Hand-
werk ist nachhaltig, kreativ und dekorativ. Die 
Besucher haben am Sonntag die Möglichkeit, 
Körbe vor Ort zu kaufen. Der Oberthurgauer 
Museumssonntag wird am Vormittag musika-
lisch umrahmt von der Zithergruppe «Garten-
hüsler» und am Nachmittag ist Toni Hengart-
ner mit dem Alphorn zu Gast. Die Entwicklung 
vom Bauerndorf zur Industrie- und Dienstleis-
tungsstadt ist das Thema des Ortsmuseums. 
Speziell für den Sonntag wurde zudem eine 
Erzählstunde organisiert. Um 15 Uhr berichtet 
Christian Sallmann von 100 Jahren Tennisclub 
Amriswil. Der Eintritt zu den Amriswiler Muse-
en ist für alle Besucher frei.                        (red)

Gastronomie Wie üblich zu Festtagen ser-
viert das Team des Restaurants Egelmoos 
im Alters- und Pflegezentrum auch zu Os-
tern speziell festliche Menüs. Reservie-
rungen sind ab sofort möglich.

Ein Ostermenü ist eine wunderbare Möglich-
keit, die Feiertage mit Familie und Freunden 
zu feiern und zu geniessen. Dazu bietet das 
Restaurant Egelmoos im Alters- und Pflege-
zentrum über die Ostertage am 18., 20. und 
21. April festliche Menüs. 

Das Menü an Karfreitag
An Karfreitag startet das Festessen mit ei-
ner Bärlauchcrèmesuppe mit Croûtons, ge-
folgt von einem gebratenen Zanderfilet an 
einer Sauce Béarnaise, mit Steinpilzrisotto 
und grünem Spargelgemüse. Das Menü kos-
tet 28 Franken.

Das Menü an Ostersonntag
Wer am Ostersonntag zum Essen ins Restau-
rant Egelmoos kommt, erhält zur Vorspeise 

eine feine Spargelcrèmesuppe mit Einla-
ge, zum Hauptgang wird ein gefüllter Kalbs-
schulterbraten mit Dörrobst an Morchelsau-

ce, Brätlerkartoffeln, Frühlingslauch, Erbsen 
und Kohlrabi serviert und zum Dessert gibt 
es ein Erdbeertiramisu. Preis: 32 Franken.

Das Menü an Ostermontag
Am Ostermontag wird mit einer Rindsbouil-
lon mit Käsebiscuit gestartet. Weiter geht 
das Menü mit Kaninchenragoût mit Frego-
la Sarda gemischt mit Paprika-Mandelmus 
und jungen Karotten. Zum Dessert wird ein 
Osterküchlein serviert. Das Menü kostet 32 
Franken. 

«En Guete» im Restaurant Egelmoos
Eine Übersicht über die Menüs ist jederzeit 
auch auf der Website www.apz-amriswil.ch 
zu finden. Das Restaurant Egelmoos ist je-
weils montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr 
und samstags und sonntags von 10 bis 17 
Uhr geöffnet. Für Reservierungen und wei-
tere Informationen ist das Restaurant-Team 
unter der Nummer 071 414 34 44 gerne er-
reichbar. Das Team des Alters- und Pflege-
zentrums sowie des Restaurant Egelmoos 
freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher sowie auf eine bunte Osterzeit im 
Alters- und Pflegezentrum Amriswil und 
wünscht bereits jetzt «En Guete».                (tas)

Festliche Oster-Mittagsmenüs im Restaurant Egelmoos

Amriswil Haltestelle ab 

Bohlenständerhaus vis-à-vis 10:00 10:30 11:00 16:00 16:30 17:00 
Bohlenständerhaus

Schulmuseum Haltestelle AOT
nach Kreisel 10:03 10:33 11:03 16:03 16:33 17:03

Ortsmuseum direkt vor ISA 10:08 10:38 11:08 16:08 16:38 17:08

Kutschensammlung St. Gallerstrasse 12 10:11 10:41 11:11 16:11 16:41 17:11 

Arbon Haltestelle ab 

MoMö Museum vor MoMö 10:31 11:01 11:31 16:31 17:01 17:31

ARtBON Brühlstrasse 5 10:36 11:06 11:36 16:36 17:06 17:36

Hist. Museum und Haltestelle AOT 
Saurer Museum vor Schloss 10:09 10:39 11:09 11:39 16:39 17:09 17:39

Romanshorn Haltestelle  ab 

Autobau Platz vor Autobau 10:35 11:05 11:35 12:05 17:05 17:35

Locorama Platz vor Locorama 10:37 11:07 11:37 12:07 17:07 17:37 

Museum am Hafen Bahnhofplatz 10:40 11:10 11:40 12:10 17:10 17:40

Oberthurgauer Museumstag
Sonntag, 6. April 2025, 10 bis 17 Uhr

Museums-Bus
Im ½-Stunden-Takt fährt ein Bus von Ort zu Ort.

Romanshorn

Amriswil

Arbon

MoMö Museum

ARtBON

Saurer Museum
Historisches Museum

Locorama

Schulmuseum

Bohlenständerhaus

Kutschensammlung

Museum am Hafen

Autobau Erlebniswelt

Ortsmuseum

Mit dem  
Bus gratis von

Museum zu 
Museum

Mit dem
Bus gratis von
Museum zu
Museum
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Im Restaurant Egelmoos werden über Ostern festliche Spezialmenüs serviert.

Der Gratis-Bus fährt am Sonntag gemäss Plan im Halbstunden-Takt von Ort zu Ort.

Bild: pd

Bild: pd
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  Himmelgrüne  

    Garteninspirationen?

Vogelgezwitscher  
          im eigenen Garten  

  . . . . . . . . . .
. . . . .

Sorglos-Paket 

Gartenp�ege

Die Vögel zwitschern es von den  

Bäumen, der Frühling ist da.  

Zeit für erste Garten arbeiten oder 

für die kommende Blühsaison 

 Unterstützung von Garten pro�s  

zu holen. Wir sind für Sie da.  

Inserat Himmelgrün Vogelgezwitscher 291x101 Amriswil Info 2503-01.indd   1 27.03.2025   16:30:30

«Friedensadler» ist der Titel der neuen Kas-
telruther-Spatzen-Tournee und das nicht 

ohne Grund. In einer Welt, in der Krieg und 
Zerstörung wieder zum blutigen Geschäft 
gewissenloser Autokraten geworden ist. 
Am Konzert werden viele Titel des neuen 
Albums präsentiert. Aber die grossen Spat-
zen-Hits zum Mitsingen und Mitschun-
keln werden nicht fehlen. 

Alle Fans dürfen sich auf ein einmaliges 
Spatzenkonzert freuen!

Publireportage

Kastelruther Spatzen – Tournee 2025 – 
«Friedensadler»

Donnerstag 1. Mai 2025 
 Amriswil TG, Pentorama 
Türöffnung 18.00 Uhr 
Beginn 19.30 Uhr 
Vorverkauf www.mountainevent.ch  
 Telefon 071 932 00 60

EINLADUNG
ZUR PODIUMSVERANSTALTUNG
ZUR ABSTIMMUNG: 
ABSCHAFFUNG LIEGENSCHAFTENSTEUER 
THURGAU

Pro-Referent:  
Mathias Tschanen

Contra-Referent:  
Lukas Auer

Moderation:  
Manuel Nagel 
(Thurgauer Zeitung)

Die folgenden Ortsparteien unterstützen die Durchführung der Podiumsveranstaltung:

Mittwoch
23. April 2025

20.15 Uhr
Apéro ab 19.15 Uhr

Kulturforum Amriswil
Amriswil
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TAG DER OFFENEN TÜR

Weinfelden
Romanshorn
Schönenberg
Amriswil

071 622 35 22
handwerks-bäckerei.ch

Unsere Osterhasen sind erhältlich
in über 50 verschiedenen Formen! 

Alle unsere Osterspezialitäten sind
von Hand gefertigt. 

handwerks-bäckerei.ch
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Die Handballsaison  
geht zu Ende 

Handball Am vergangenen Wochenende 
standen in der Sporthalle Oberfeld sowie in 
diversen Auswärtshallen die Mannschaften 
des Handballclubs Amriswil auf dem Spiel-
feld, um die Saison möglichst siegesreich 
ausklingen zu lassen. Die Ausführung dieses 
Vorsatzes sah mal mehr und mal weniger er-
folgreich aus. Die FU18 stand beispielswei-
se sogar zweimal auf der Matte. Am Freitag-
abend spielte die junge Mannschaft ohne 
Auswechselspieler und eine Torhüterin durfte 
sich demnach auf dem Feld beweisen. Das Re-
sultat war stets knapp und die St. Gallerinnen 
führten in der zweiten Halbzeit knapp. Nichts-
destotrotz kratzten die Amriswilerinnen die 
letzten Energiereserven zusammen und be-
endeten die Partie mit einem Goal Vorsprung. 
Ein Tag später ging es bereits nach Flawil, wo 
sie gegen die SG Fürstenland Hornets antra-
ten. Das Durchbeissen des Vorabends mach-
te sich bemerkbar und die Mannschaft blieb 
ausserorts leider chancenlos. So ging die Sai-
son der FU18 mit einem durchzogenen Hand-
ballwochenende zu Ende. Auch für die FU14 
ist die Handballsaison bereits zu Ende. Das 
ausgeglichene Halbzeitresultat konnten sie 
leider nicht zu einem Sieg umwandeln und 
so verloren sie in Heerbrugg gegen den HC 
Rheintal. Die MU13 verspielte sich den Sieg 
zuhause gegen den HC Goldach-Rorschach 
2. Trotzdem war es eine erfolgreiche Saison 
für die Jungs, da sie den Turniermodus ver-
lassen und erste Erfahrungen im neuen Tur-
niermodus machen konnten. Für die MU15 ist 
die Saison noch nicht vorbei. Sie waren der SG 
FFW letzte Woche unterlegen, aber geben die-
ses Wochenende noch einmal alles gegen die 
Schaffhauser Gegner. Für das Herren 2 ist die 
Saison schon seit dem vorletzten Wochenende 
vorbei. Sie erlagen dem HC Buchs-Vaduz. Die 
Saison 2024/25 ist in ihren Büchern bestimmt 
nicht die erfolgreichste, doch die Mannschaft 
hat wieder einiges an Erfahrung dazu gelernt, 
die sie für die nächste Saison im Hinterkopf 
behalten. Das Herren 1 schnupperte in dieser 
Saison die 2.Liga Luft. Es bleibt leider bei ei-
nem Schnuppern, da sie als Tabellenletzte di-
rekt absteigen. Die vielen Niederlagen waren 
für die Mannschaft nicht einfach und trotz-
dem haben sie jedes Mal aufs Neue gekämpft, 
wenn sie auf dem Spielfeld standen. Das Frau-
en 2 bestritt ihre allererste Saison gemeinsam. 
Das letzte Spiel gegen den HC Goldach-Ror-
schach 5 verloren sie zwar, doch sie können 
trotzdem eine positive Bilanz aus der Saison 
ziehen. Trotz harzigem Start fanden sich die 
Spielerinnen als Mannschaft und konnten so 
auch einige Erfolge feiern. Für das Frauen 1 
geht die Reise wortwörtlich noch etwas wei-
ter. Sie müssen um den Ligaerhalt kämpfen 
und zwar gegen den HC Servette 1. In den Bar-
agespielen wird an den kommenden beiden 
Samstagen gegen die Genferinnen in einem 
Hin- und Rückspiel bestimmt, wer absteigt 
und wer sich für eine weitere Saison in der 2. 
Liga halten kann. Die genauen Zeiten für die 
Spiele sind noch nicht bekannt, aber können 
auf der Website des SHV nachgeschaut wer-
den. Das letzte Spiel der MU15 steht bereits 
fest. Sie spielen morgen Samstag, 5. April, ge-
gen die SG Rhyfall Munot um 14.15 Uhr in Neu-
hausen Rhyfall.

Wechsel an der Spitze 
des Amriswiler City-Run

City Run Claudio Zaffonato hat nach elf Jah-
ren das Präsidium des Vereins «Amriswi-
ler City-Run» an Tania Epprecht (Somme-
ri) und Karin Kobler (Neukirch) übergeben. 
An der Hauptversammlung vom 26. März 
traten auch Pius Jäckle (Bau) und Thomas 
Heuberger (Sicherheit) zurück. Diese Res-

sortleitungen sind noch offen. Nachfolger 
sind gesucht. Im Vorstand verbleiben Jenni-
fer Baumgartner, Jasmine Chischè, Sandra 
Christen, Heini Roth und Raphaela Schenk. 
Zaffonato, der seine Energie elf Jahre lang in 
diesen Laufevent gesteckt hat, erinnert sich 
speziell an eine der Austragungen. «Das war 
die Laufveranstaltung 2021 mit den Coro-
namassnahmen. Die kantonale Freigabe er-
folgte einen Tag vor der Laufveranstaltung, 
das war organisatorisch eine grosse Heraus-
forderung», sagt er. Die Läuferzahlen des 
Events entwickeln sich tendentiell rückläu-
fig. Das hat auch Auswirkungen auf Spon-
soren. Jedoch steht und fällt die Laufveran-
staltung mit dem Interesse der Schüler und 
Lehrkräfte der Volksschule. Seit der vergan-
genen Pandemie ist es den Organisatoren je-
doch noch nicht gelungen, das Feuer für den 
Laufsport in die Volksschule zu transportie-
ren. Dennoch: Das ganze OK, sowie die vie-
len helfenden Hände brennen für den Amris-
wiler City Run. Sie haben dazu beigetragen, 
dass der Lauf einen festen Platz im Kalender 
von Amriswil hat. Um dies auch weiterhin ge-
währleisten zu können, werden aktuell Res-
sortleitungen für Bau und Sicherheit gesucht. 
Die Einsatzzeit beschränkt sich auf die Wo-
che vor dem Lauf und den Lauf selber. Dieser 
findet immer am ersten Samstag im Septem-
ber statt. Interessierte melden sich bitte un-
ter info@amriswiler-city-run.ch.

Biblioweekend in der  
Bibliothek und Ludothek

Anlass Vom 28. bis 30. März fand in der 
Schweiz das vierte BiblioWeekend statt. Es 
stand unter dem Motto «Worte verbinden 
Welten». Ziel des BiblioWeekends ist es, die 
breite Öffentlichkeit und politische Entschei-
dungsträger für die Bedeutung offener Bib-
liotheken zu sensibilisieren, Bibliotheken in 
den Mittelpunkt der Aufmerksamkeit zu rü-
cken und ihre Türen für alle Bevölkerungs-
gruppen weit zu öffnen. Die Grundidee be-
steht darin, besondere Momente zu schaffen, 
in denen Bibliotheken zeigen können, was sie 
können. Die Bibliothek und Ludothek Amris-
wil beteiligte sich wie schon in den beiden 
Vorjahren an diesem wichtigen Anlass und 
konnte viele Besucher in ihre Räumlichkei-
ten locken. Sowohl am Freitagabend als auch 
am Samstagmorgen liessen sich viele Kinder 
ihre Handgelenke mit neuen Armbändern 
verzieren und genossen die unbeschwerte 
Zeit in der Ludothek. Währenddessen wurde 
in der Bibliothek am grossen Tisch gemein-
sam gepuzzelt. Nach einer wunderbaren Vor-
lage von Eveline Rodriguez-Fritsche, www.
eve-line.ch, entstand ein 1000teiliges Puz-
zle, das nun als großes Bild an der Wand ver-
ewigt wird. Am Freitagabend nach der offi-
ziellen Ausleihe wurde die Bibliothek in eine 
gemütliche Lesestube verwandelt und die 
neuesten Bücher für lesebegeisterte Erwach-
sene vorgestellt. Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Frauen vom Bücherladen Amris-
wil, die mit viel Witz und Charme auch die 
düstersten Geschichten zu einem spannen-
den Hörvergnügen machten. Der feine Apéro 
als Abschluss entliess alle glücklich ins Wo-
chenende. Die Bibliothek und Ludothek freut 
sich, auch nach diesem gelungenen Biblio-

weekend viele Menschen weiterhin begrüs-
sen zu dürfen und heisst jeden herzlich Will-
kommen. Ein Besuch lohnt sich jederzeit.

HV der SP Amriswil
Politik Die Hauptversammlung 2025 der SP 
Amriswil fand wie gewohnt im Löwensaal 
in Sommeri statt. Präsident Peter Bachmann 
blickte im Jahresbericht zurück auf die für 
die SP sehr erfolgreichen Kantonsratswahlen 
und die Schulbehördenwahlen, wo der SP-
Vertreter David Stucki wiedergewählt wur-
de. Politisch aktiv war die Sektion bei der 
Lancierung der Unvereinbarkeitsinitiative 
und bei Strassenaktionen zur Prämien-Ent-
lastungs-Initiative und zur Konzernverant-
wortungsinitiative. Parteiintern gab es Bil-
dungsveranstaltungen zum schweizerischen 
Parteiprogramm und zur Schulentwicklung 
in Amriswil. Erwähnt wurden auch das tra-
ditionelle SP-Sommerfest, sowie der monatli-
che SP-Stamm, welche beide für den Zusam-
menhalt innerhalb der Ortspartei wichtig 
seien. Kassier Moritz Michel präsentierte die 
Rechnung und konnte vermelden, dass die 
Mitgliederzahl wiederum gestiegen sei. Auf 
Antrag des Vorstandes wurde der Jahresbei-
trag von 70 auf 80 Franken erhöht. Beim SP-
Vorstand ergab sich keine Änderung, alle 
zehn bisherigen Vorstandsmitglieder wur-
den im Amt bestätigt. Im zweiten Teil der 
Versammlung stellte die SP-Stadträtin Pe-
tra Stoios das neue Leitbild des Amriswiler 
Stadtrats vor. Nach einer engagierten Diskus-
sion über die städtische Politik folgte wie üb-
lich das gemeinsame Essen und fröhliche Zu-
sammensein im Restaurant Löwen.

Vor eigenem Publikum 
wieder erstarken 

Fussball Morgen Samstag, 5. April, um 16.30 
Uhr, bestreitet der FC Amriswil das nächste 
Heimspiel gegen den Nachbarn und Tabel-
lenführer FC Rorschach-Goldach 17. Nach 
dem verpatzten Auswärtsspiel in Montlin-
gen, bei dem fast alles schiefging, will das 
Team von Trainer Massimo Gioia wieder an 
die Leistung des Heimspiels vor zwei Wo-
chen anknüpfen. Der Gast, der FC Rorschach-
Goldach 17, konnte sich mit dem Auswärts-
sieg letzte Woche vom mässigen Start in die 
Rückrunde erholen und sich an der Tabellen-
spitze absetzen. In Amriswil wollen sie ihre 
Führung stärken und wenn möglich ausbau-
en. Nach der unglücklichen Niederlage in 
der Vorrunde auf dem Sportplatz Kellen, die 
nach einem rigorosen Platzverweis kurz zu-
vor in letzter Minute hingenommen werden 
musste, will das FCA-Team zeigen, dass es 
vor heimischem Publikum auch den besten 
Mannschaften der 2. Liga Paroli bieten und 

den Sieg nach Hause holen kann. Alle FCA-
Fans sind herzlich eingeladen, die Mann-
schaft am Samstag zu unterstützen und an 
diesem Nachmittag aufs Tellenfeld zu kom-
men, um das tolle Ambiente mit allen FCA-
Fans zu geniessen. 

Selbstverteidigungskurs 
Frauenverein Amriswil

Frauen Am 22. März organisierte der Gemein-
nützige Frauenverein in Zusammenarbeit mit 
der Skema Kampfkunstschule zum zweiten 
Mal einen Kurs zur Selbstverteidigung. Wie 
aktuell das Thema ist, zeigte das rege Interes-
se am zweistündigen Kurs. Christian Bösch, 
Leiter der Skema Amriswil und Arbon, führte 
die 18 Teilnehmerinnen, im Alter zwischen 16 
und 74 Jahren, durch den Morgen. Oftmals ist 
die Angst vor Berührungen ein zentrales Pro-
blem beim Erlernen von Verteidigungstechni-
ken. Diese galt es anhand von verschiedenen 
Übungen abzubauen. Nach dem Aufwär-
men, lauschten die Frauen dem kurzen The-
orieblock und erlernten anschliessend zahl-
reiche Verteidigungstechniken. Zum Schluss 
gab der Instruktor den Teilnehmerinnen noch 
wertvolle Tipps, zur effektiven Selbstverteidi-
gung auf der Strasse, mit auf den Weg. 

Podium zur Abschaffung 
der Liegenschaftensteuer 
Politik Der Hauseigentümerverband Re-
gion Amriswil lädt am Mittwoch, 23. April, 
zur Podiumsveranstaltung zur Abstimmung 
«Abschaffung Liegenschaftensteuer» ins 
Kulturforum. Als Pro Referent tritt Mathias 
Tschanen von der SVP auf, als Contra-Refe-
rent spricht Lukas Auer von der SP. Moderiert 
wird der Anlass von TZ-Redakteur Manuel 
Nagel. Unterstützt wird die Durchführung 
des Anlasses von den Ortsparteien Die Mit-
te Amriswil, FDP Amriswil, Grüne Amriswil, 
SP Amriswil und SVP Amriswil. Die Podi-
umsdiskussion beginnt um 20.15 Uhr, ca. ab  
19.15 Uhr wird ein Apéro offeriert. 

Wo ist sie? Ja, das ist  
hier die Frage...  

Konzert Die Stadtharmonie lädt am 26. Ap-
ril um 20 Uhr zur Unterhaltungsshow ins Pen-
torama ein. Im Zentrum steht eine Flasche – 
oder eben nicht, denn sie fehlt. Gespickt mit 
Vorurteilen füllt die Stadtharmonie den Abend 
mit Witz, Theater, Charme, Hits und Ohrwür-
mern. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtou-
ren. Falls also jemand eine verdächtige Fest-
stellung im Zusammenhang mit einer Flasche 
gemacht hat, melde er sich doch bitte beim 
Präsidenten der Stadtharmonie. Denn ohne Pu-
blikum geht gar nichts – seine Hilfe wird benö-
tigt, um die Flasche zu finden.

Karin Kobler, Claudio Zaffonato und Tania Epprecht.

Die HV der SP Amriswil fand im Löwensaal statt.

Lukas Auer (SP) (l.) und Mathias Tschanen (SVP).

Das BiblioWeekend in Amriswil war ein voller Erfolg.

Der Selbstverteidigungskurs war ein voller Erfolg.

Bild: pd
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Die Kunstradfahrerinnen am Frühlingscup.

Jörg F. Schuler führt über Berge und durch Meere.

Ruth Rohner erzählt vom «Himalaya-Trekking».

Das Männerensemble spielt am Mittwoch im APZ.

Am 24. April findet der Tanznachmittag statt. Marcel Eigenmann, Leiter Tiefbau und Verkehr.

Die Kernbeissers kommen am 6. April ins Kulturforum.

Die Singing Sailors Crew lädt zum Konzert ins APZ.

Das Musical wird am 17. April im Pentorama gezeigt.

Bild: pd

Berge und Meer – Vom 
Königssee nach Ligurien 

Anlass Heute Freitag, 4. April, lädt das APZ 
alle Interessierten zu einem Diavortrag zum 
Thema «Berge und Meer – Vom Königssee 
nach Ligurien» ein. Jörg F. Schuler aus Radolf-
zell zeigt eindrückliche Bilder und führt mit 
fachmännischem Kommentar durch den Vor-
trag. Der Anlass beginnt um 15 Uhr und findet 
im Saal des Alters- und Pflegezentrums Am-
riswil statt. Der Eintritt ist wie immer frei.

Konzert mit St. Peters-
burger Männerensemble

Konzert Das St. Petersburger Männerensem-
ble lädt am Mittwoch, 9. April, um 15 Uhr in 
den Saal des Alters- und Pflegezentrums Am-
riswil zum Konzert ein. Das Repertoire um-
fasst die Musik aus verschiedenen Epochen 
und Stilen, von altrussischen Gesängen und 
Chorälen westeuropäischer Musik bis zur 
klassischen und modernen Chormusik aus 
verschiedenen Ländern. Im Ensemble mit da-
bei sind Kirill Sokolov als Dirigent und am Ba-
riton vom staatlichen St. Petersburger Kon-
servatorium, Andrei Volikov als erster Tenor 
vom staatlichen St. Petersburger Konserva-
torium mit Musiktheater sowie Sergey Sha-
pinsky am Bass. Er absolvierte ein Studium 
am pädagogischen Institut der Musikfakul-
tät. Der Eintritt zum Konzert ist frei.

Leinen los für die  
Singing Sailors Crew

Konzert Die Singing Sailors Crew Romans-
horn lädt am Mittwoch, 16. April, um 15 Uhr 
im Saal des APZ Amriswil zum Konzert ein. 
Das überlieferte Liedgut, das alle Facetten 
der Seefahrt und der Arbeitsweisen auf den 
alten Vollschiffen widerspiegelt, hatte die 
Wassersportfreunde in seinen Bann gezogen. 
Immer neue Shanties wurden entdeckt und 

musikalisch aufbereitet. Und immer mehr 
Freunde stiessen zur Chorgemeinschaft – in-
zwischen sind es 30 Sänger und Instrumen-
talisten. Die Singing Sailors sowie das Team 
des Alters- und Pflegezentrums freuen sich 
auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher. 
Der Anlass ist öffentlich und der Eintritt ist 
wie immer frei. 

Öffentlicher Vortrag zum 
«Himalaya-Trekking»

Anlass Am Mittwoch, 23. April, lädt das APZ 
alle Interessierten zu einem Diavortrag zum 
Thema «Himalaya-Trekking» ein. Ruth Roh-
ner aus dem Appenzell nimmt alle Anwesen-
den mit auf eine abenteuerliche Reise mit 
eindrücklichen Bildern und Geschichten des 
Himalaya Gebiets. Der Anlass beginnt um 15 
Uhr und findet im Saal des Alters- und Pflege-
zentrums Amriswil statt. Der Eintritt ist frei.

Herzlich Willkommen 
am Tanznachmittag

Tanzen Am Donnerstag, 24. April, findet im 
Restaurant Egelmoos der nächste Tanznach-
mittag statt. Neu wird jeweils von 15.30 bis 
19.30 Uhr in den Abend getanzt. Für den klei-
nen Hunger ist ebenfalls gesorgt. Zu mitreis-
sender Livemusik können Interessierte das 
Tanzbein schwingen oder einfach zuhören 
und einen unbeschwerten Nachmittag ge-
niessen. Der Tanznachmittag wird an jedem 
letzten Donnerstag im Monat durchgeführt. 
Das Team des Restaurant Egelmoos und der 
Musiker Guido Specker freuen sich auf viele 
Tanzbegeisterte.

Die Kernbeissers im 
Kulturforum Amriswil

Unterhaltung Die Kernbeissers mussten 
mehrmals fliegen lernen: Es war einmal vor 
langer Zeit, in den 1980er Jahren, ein Ehe-
paar, das beschloss, etwas «Eigenes» in der 
Musik zu machen. Die Beiden probierten Vie-
les aus und landeten schliesslich bei Chan-
sons. Erst von anderen (Edith Piaf und Cate-
rina Valente), dann schrieben sie über 150 
eigene Songs. Sie benannten sich nach ei-
nem seltenen Vogel, der mit seinem starken 
Schnabel sogar Kirschkerne knacken kann 
– und genau das wollten die Beiden: Emoti-
onen knacken und das Publikum zum Nach-
denken und Schmunzeln anregen. So ent-
standen auch Satiren und Wolf Buchinger 
hat in 40 Jahren viele Texte für den «Nebel-
spalter» und zahlreiche Bücher geschrieben. 

Bald kamen Radio und Fernsehen dazu, meh-
rere Schallplatten und CDs und viele Auftrit-
te – auch in Afrika und Madagaskar – folgten. 
2019 zogen die Kernbeissers einen Schluss-
strich unter ihr Lebensmärchen. Doch Coro-
na kam und sie reaktivierten die Lieder ihrer 
Jugend und spielten kontaktlos vor Altersein-
richtungen. So wurden sie in dieser Zeit eines 
der gefragtesten Duos in der Schweiz. Nach 
Ende von Corona beendeten sie zum zwei-
ten Mal ihre Karriere, hatten aber die Rech-
nung ohne die Veranstalter gemacht. Diese 
wollten die Kernbeissers nun drinnen haben. 
Also reaktivierten sie sich auf ein Neues und 
beschlossen, nie mehr aufhören zu wollen. 
Aktuell haben sie sechs Programme und sind 
wieder unterwegs – wie früher. Ingas varian-
tenreiche Altstimme wird von Wolf an seinem 
orchestralen Keyboard Genos begleitet. Viel-
fältig, jeder Song in einem anderen Sound, 
adaptiert an die Hörgewohnheiten ihrer Zeit. 
Am Sonntag, 6. April, kommen die Kernbeis-
sers mit dem Programm «Balladen von Goe-
the bis heute» ins Kulturforum. Der Anlass 
beginnt um 17 Uhr. Türöffnung ist um 16.30 
Uhr. Der Eintritt ist frei, es gibt eine Kollekte.

Adonia-Musical  
«Jona» in Amriswil

Musical Die Adonia-Teens-Chöre präsentie-
ren ihr neustes Musical. Einer der 21 Chöre 
mit rund 70 mitwirkenden Teenagern gastiert 
auch in Amriswil. Adonia bringt die spannen-
de Geschichte von Jona als mitreisendes Mu-
sical auf die Bühne. Der berühmte Prophet 
Jona ist skeptisch, als er von Gott einen neu-
en Auftrag erhält. Er soll den feindlichen As-
syrern Gottes Strafe ankündigen. Jona weiss, 
dass Gott gnädig ist und befürchtet, dass die-
ser die verhassten Assyrer verschonen wird, 
wenn sie durch Jonas Warnung von ihren bö-
sen Wegen umkehren. Kurzerhand missach-
tet Jona Gottes Anweisung und fährt in die 
entgegengesetzte Richtung. Doch das Schiff 
gerät in Seenot und Jona muss um sein Leben 
kämpfen. Eine der bekanntesten Geschich-
ten des Alten Testaments – überraschend und 
spannend inszeniert. Das Konzerterlebnis für 
die ganze Familie mit viel Herzblut und Lei-
denschaft inszeniert vom Adonia Teens-Chor 
mit Live-Band. Am Gründonnerstag, 17. Ap-
ril, wird das Musical um 20 Uhr im Pentora-
ma gezeigt. Der Eintritt ist frei, es wird eine 
freiwillige Kollekte erhoben.

Erfolgreiche  
Kunstradfahrerinnen 

Zweirad Am vergangenen Wochenende fand 
in Münchwilen der Frühlingscup im Kunst-
radfahren statt. Der RMV Amriswil war mit 
sechs Fahrerinnen und einem Zweier-Team 
am Start. Die Kategorie U19 startete am Sams-
tag. Mit dabei im U19 waren im Einzel Luana 
Lutz und Malia Übelhart, welche beide nach 
einem Bodenkontakt etwas Punkteabzug in 
Kauf nehmen mussten. Auf diesem Niveau 
ist das Einhalten der vorgegebenen fünf Mi-
nuten herausfordernd – beide Sportlerinnen 
bekamen dies zu spüren. Trotzdem zeigen 
beide eine solide Kür, welche für Luana Lutz 
sogar mit Rang 2 endete. Ebenfalls am Sams-
tag bestritten Malia Übelhart und Anouk Sut-
ter einen ihrer ersten Wettkämpfe im Zweier. 
Sie meisterten dies sehr gut. Am Sonntag wa-
ren die Wettkämpfe der Schülerinnen. Elina 
Kernen startete in der Kategorie U11, Anouk 
Sutter in der Kategorie U15. Beide dürfen sich 
über eine neue Bestleistung freuen. Elena und 
Corina Akermann verblüfften einmal mehr 
mit sauber gefahrenen Küren. Beide mussten 
nur wenig Abzug in Kauf nehmen und lande-
ten schlussendlich auf Rang 5 und 6.

6. Jahresversammlung 
IG Velo Amriswil 

Zweirad Am Freitag, 28. März, fand um 19 
Uhr im Musiksaal der Sek Grenzstrasse Am-
riswil die 6. Jahres-Mitgliederversammlung 
statt. Die thematischen Schwerpunkte lagen 
dieses Mal einerseits auf der weiteren Vernet-
zung der Anliegen Velofahrender in Amriswil 
und im Thurgau sowie auf der Weiterentwick-
lung bzw. Verschlankung der Korridorstudie 
N23 (Thurtal-Bodensee-Achse, ehemals BTS) 
und den Konsequenzen für die kantonale und 
städtische Velowegplanung. Nach dem ver-
einsinternen geschäftlichen Teil erläuterte 
ab 20 Uhr Marcel Eigenmann, Leiter Tiefbau 
und Verkehr in der Bauverwaltung Amriswil, 
den aktuellen Stand der Arbeiten am städti-
schen Langsamverkehrskonzept inklusive Ve-
lowegplanung. Illustriert wurden die Ausfüh-
rungen u. a. durch Beispiele aus Kreuzlingen. 
Anhand seines erhellenden, informativen Re-
ferats wurden den Besuchern Vorgehenswei-
se, Planungsschritte und Fristen, aber auch 
Handlungsspielräume und Beschränkungen 
im Lichte der hiesigen föderalen Strukturen 
vor Augen geführt. So stossen Gestaltungs-
wille und Umsetzungsentscheidungen oft an 
Grenzen, die durch übergeordnete, kantonale 
oder eidgenössische Regulatorien bestimmt 
werden. Insgesamt scheint die Erarbeitung 
des Langsamverkehrskonzepts für Amriswil 
jedoch auf gutem Weg zu sein. Die anschlies-
sende Fragerunde wurde rege genutzt. Ab-
schliessend dankte Präsident J. Brägger dem 
städtischen Vertreter für seinen Einsatz und 
überreichte ihm im Namen der IG Velo Am-
riswil ein Präsent aus heimischer Produktion.
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Osterzauber aus  
Stroh und Heu 

Schulmuseum Wer noch auf der Suche nach 
einer kreativen Last-Minute-Osterdekoration 
ist, hat am Mittwoch, 16. April, ab 14 Uhr, die 
Gelegenheit dazu. Das Schulmuseum Thurgau 
in Amriswil lädt alle Eltern und Erziehungs-
berechtigten mit Kindern im Grundschulalter 
und älter zu einem besonderen Bastelnach-
mittag ein. Unter Anleitung von Anke Rieche 
entstehen aus Stroh, Pappe, Filz und anderen 
Materialien hübsche Osterdekorationen. Ob 
sitzende Hennen, kunstvolle Ostereier oder 
dekorative Herzen – der Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt. Die Veranstaltung ist ideal 
für alle, die noch schnell was zaubern möch-
ten, um ihr Zuhause österlich zu schmücken 
oder liebevolle Geschenke zu gestalten. Nach 
getaner Arbeit oder in einer kleinen Pause lädt 
das Schulmuseum zum gemütlichen Höck bei 
Kaffee und Kuchen ins Museumskafi – eine 
schöne Gelegenheit zum Austausch und ge-
selligen Beisammensein. Aus Platzgründen ist 
eine Anmeldung bis am 14. April erwünscht 
an yvonne.joos@schulmuseum.ch oder 076 
434 21 01.  

Diem und Schalch  
verlängern Verträge

Volleyball Das Team von Volley Amris-
wil für die neue Saison wächst, mit Ramon 
Diem und Etienne Schalch haben zwei wei-
tere Spieler aus dem aktuellen Kader für die 
neue Spielzeit unterschrieben. Beide Spieler 
bleiben dem Team für ein weiteres Jahr er-
halten und werden eine wichtige Rolle über-
nehmen. Der 21-jährige Schweizer Libero 
Ramon Diem ist ein echtes Eigengewächs. 
Er durchlief alle Nachwuchsstationen des 
Vereins und wurde in der Volley Amriswil 
Academy ausgebildet. Ramon etablierte sich 
in den vergangenen Jahren bereits als fes-
ter Bestandteil des Teams. Diem überzeugt 
nicht nur mit seiner technischen Sicher-
heit, sondern bringt mit seinen jungen Jah-
ren schon wertvolle Erfahrung und Ruhe ins 
Spiel. Neben seiner Volleyballkarriere ar-
beitet er aktuell für einige Lektionen an der 
Schule Bruggfeld in Bischofszell. «Ich blei-
be in Amriswil, weil mir das Team und das 
Umfeld mit den Fans sehr gut gefallen und 
die sportlichen Ziele sehr hoch sind», erklärt 
Diem seine Entscheidung und ergänzt: «und 
weil Amriswil mein Herzensverein ist.» Mit 

Etienne Schalch sichert sich Volley Amris-
wil weiterhin die Dienste eines talentierten 
Diagonalangreifers, der aktuell hinter Julian 
Weisigk auf seine Chancen wartet und diese 
in zahlreichen Einsätzen schon genutzt hat. 
Der 199 cm grosse Schweizer ist ein weite-
res Eigengewächs und gehört seit der Sai-
son 2021/22 zum Stammkader. Er feierte be-
reits Erfolge als Cupsieger und Schweizer 
Vizemeister und absolvierte 2024 seinen 
ersten Einsatz für das Schweizer National-
team. Schalch ist ein athletischer, aber fo-
kussierter Spieler, der auf dem Feld für ent-
scheidende Akzente sorgen kann. Er wird in 
der kommenden Saison als erster Diagonal-
angreifer auflaufen. «Ich fühle mich geehrt 
in diese Fussstapfen zu treten und bin sehr 
froh ein weiteres Jahr in der grossen Vol-
ley Amriswil Familie bleiben zu können», 
sagt Schalch. Die Verlängerungen von Diem 
und Schalch unterstreichen das Vertrauen 
in ihre Entwicklung und Bedeutung für das 
Team. Volley Amriswil fördert damit weiter-
hin junge Talente aus den eigenen Reihen 
und zeigt, dass Profivolleyball auch in der 
Schweiz möglich ist. Das Kader für die Sai-
son 2025/2026 besteht somit aus Björn Höh-
ne (Aussen/Annahme), Daniel Urueña, Joel 
Hauck (Mittelblock), Etienne Schlach (Dia-
gonal) und Ramon Diem (Libero). Trainer ist 
Juan Manuel Serramalera.

Österlicher  
Familiensonntag

Schulmuseum Am Ostersonntag bietet das 
Schulmuseum Thurgau in Amriswil ein 
Programm für Familien. Am 20. April fin-
det der nächste Familiensonntag statt, ge-
rade richtig nach dem Osterbrunch von  
14 bis 16.30 Uhr. An diesem Nachmittag 
dreht sich alles um das Thema Ostern und 
Papier. Mit Sarah Maag wird im charman-
ten Ambiente des historischen Schulhauses 
fleissig gefaltet, geschnitten und gebastelt 
– vom kleinen Schmetterling bis zu bunten 
Frühlingsblumen ist alles möglich. Ein krea-
tiver Nachmittag für die ganze Familie, ide-
al für Kinder ab 4 Jahren. Das Museumska-
fi ist geöffnet. Es sind keine Vorkenntnisse 
notwendig. Für das Material wird ein kleiner 
Unkostenbeitrag erhoben. Anmeldungen bis 
18. April erwünscht bei Yvonne Joos, 076 
434 21 01, yvonne.joos@schulmuseum.ch.

Thurgauer Frühlings-
schwingfest in Arbon

Schwingen Am 13. April organisiert der 
Schwingerverband Oberthurgau das Früh-
lingsschwingfest in Arbon auf dem Festplatz 
der Sportanlage Stacherholz statt. Für ei-
nige Schwinger ist es der erste Formtest in 
der Saison, welche mit dem ESAF in Mollis 
Ende August seinen Höhepunkt findet. Be-
reits jetzt haben sich die beiden Thurgau-
er Eidgenossen Samuel Giger und Domenic 
Schneider für das Fest angemeldet. Die Teil-
nahme der ottenberger Zugpferde verspricht 

spannende Wettkämpfe. Nicht nur die Eidge-
nossen stehen im Fokus; auch die Oberthur-
gauer Schwinger, angeführt von Teamleader 
Janic Voggensperger, werden ihr Können un-
ter Beweis stellen. Das Frühlingsschwingfest 
beginnt um 8.30 Uhr mit dem Anschwingen 
der Buebe – es werden etwa 150 Jungschwin-
ger erwartet, die sich in verschiedenen Ka-
tegorien messen werden. Bei den Aktiven 
wird mit rund 80 Schwingern gerechnet. 
Unter den Teilnehmern werden auch Jung- 
und Aktivschwinger vom Partnerklub Suren-
tal sein. Für das leibliche Wohl der Besuche-
rinnen und Besucher ist ebenfalls gesorgt. 
Die Festwirtschaft freut sich, die Zuschau-
erinnen und Zuschauer zu verköstigen. Zu-
sätzlich wird es Aussenstände geben. Der 
Schwingerverband Oberthurgau freut sich, 
diesen Anlass durchführen zu dürfen und 
lädt alle Schwingfans ein, einen Tag voller 
Tradition, Sport und Geselligkeit zu erleben. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, dabei 
zu sein und die Oberthurgauer Schwinger 
vor Ort zu unterstützen.

Karibisches Flair  
an der Vollmondbar

Ausgang Am Sonntag, 13. April, lädt das 
Team der Vollmondbar Amriswil zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein – diesmal 
ganz im Zeichen der Palmen. Passend zum 
«palmÄsunntig» verwandelt sich die Bar in 
eine tropische Oase mit karibischem Flair. 
Die Gäste dürfen sich auf exotische Dekora-
tion, entspannte Musik und ein genussvol-
les Angebot freuen. Die Vollmondbar öffnet 
ausnahmsweise bereits um 17 Uhr und bietet 
somit die perfekte Gelegenheit, den Sonntag 
in entspannter Atmosphäre ausklingen zu 
lassen. Für das kulinarische Wohl ist eben-
falls gesorgt: Serviert werden knusprige 
Süsskartoffel-Kokos-Fries und erfrischende 
Paloma-Cocktails. Alle sind herzlich einge-
laden, den April-Vollmond bei karibischem 
Flair mit einem exotischen Drink und in bes-
ter Gesellschaft unter Palmen zu feiern. Wei-
tere Informationen und Updates gibt es lau-
fend auf Facebook sowie Instagram und auf 
der Website www.vollmondbar-amriswil.ch.

Amriswiler Konzerte: 
Orgelmatinée 

Konzert Morgen Samstag, 5. April, um 11.11 
Uhr, findet in der Katholischen Kirche St. Ste-
fan eine halbstündige Orgelmatinée statt. 
Thomas Haubrich spielt in dem kurzen, aber 
eindrucksvollen Konzert Werke von Johann 
Sebastian Bach. Der Eintritt ist frei, es gibt 
eine Kollekte.

Ausgehen und mitmachen
FREITAG | 04.04.
Diavortrag mit Jörg F. Schuler, 15 Uhr, 
Saal, Alters- und Pflegezentrum, «Berge und 
Meer – Vom Königssee nach Ligurien» 
Friends meet friends in concert –  
Los Guapos & Coming soon, 19.30 bis  
23 Uhr, Kulturforum Amriswil

SAMSTAG | 05.04.
14. Spielzeug-, Auto- und Modelleisenbahn-
börse, 10 bis 16 Uhr, Pentorama 
Orgelmatinée «elf nach elf», 11.11 Uhr, 
Katholische Kirche St. Stefan 
Heimspiel FC Amriswil – FC Flawil,  
12 Uhr, Sportplatz Tellenfeld 
Heimspiel FC Amriswil – Weinfelden- 
Bürglen, 14 Uhr, Sportplatz Tellenfeld 
Heimspiel FC Amriswil – FC Rorschach-
Goldach, 16.30 Uhr, Sportplatz Tellenfeld 
Heimspiel FC Amriswil – SC Berg,  
19 Uhr, Sportplatz Tellenfeld

SONNTAG | 06.04.
14. Spielzeug-, Auto- und Modelleisenbahn-
börse, 10 bis 16 Uhr, Pentorama 
Oberthurgauer Museumstag, 10 bis 17 Uhr, 
Bohlenständerhaus, Kutschensammlung, 
Schulmuseum, Ortsmuseum 
Museumssonntag Objekt des Monats  
«Die Glocke läutet – Uhren in der Schule»,  
10 bis 17 Uhr, Schulmuseum  
Museumssonntag: 100 Jahre Tennisclub 
Amriswil, 15 Uhr, Ortsmuseum 
Heimspiel FC Amriswil – FC Uzwil-Henau,  
15 Uhr, Sportplatz Tellenfeld 
Balladen von Goethe bis heute, 17 Uhr,  
Kulturforum Amriswil

MONTAG | 07.04.
Polysport-Camp: Fun&Action in den Ferien, 
7. bis 11. April, Sporthalle Tellenfeld 
Empower yourself – mentale Stärke für  
Beruf und Alltag, 18 bis 21 Uhr, Lernlofttreff

DIENSTAG | 08.04.
Mittagstisch für alli, 12.15 Uhr, Viva Kirche

MITTWOCH | 09.04.
Mittagstisch pro Senectute, 11.30 Uhr, APZ 
Café Vergissmeinnicht, 14.30 bis 16.30 Uhr,  
Café 8580, für Angehörige und Menschen 
mit Demenz 
St. Petersburger Ensemble, 15 Uhr, APZ

DONNERSTAG | 10.04.
Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Marktplatz

FREITAG | 11.04.
1. Playoff Finalspiel Volley Amriswil – Volley 
Schönenwerd, 19 Uhr, Sporthalle Tellenfeld

SAMSTAG | 12.04.
Traditionelles Palmbinden für Kinder und 
Familien, 9.30 bis 11.30 Uhr, Aussenarena 
St. Stefan

SONNTAG | 13.04.
Festlicher Palmsonntagsgottesdienst, 
10.30 bis 12 Uhr, Katholische Kirche St. Stefan 
Suppentag, 11.45 bis 13 Uhr, Kath. Kirche 
St. Stefan, Pfarreisaal 
Vollmondbar, 19 Uhr, vor dem Kulturforum

DIENSTAG | 15.04.
Mittagstisch für alli, 12.15 Uhr, Viva Kirche

MITTWOCH | 16.04.
102. Osterspringen Amriswil, 16. bis  
21. April, Mehrzweckplatz Tellenfeld 
Gartenkindaktion Osterzauber aus Stroh 
und Heu, 14.15 bis 16.30 Uhr, Schulmuseum  
Leinen los für die Singing Sailors Crew  
Romanhorn, 15 Uhr, Saal APZ

DONNERSTAG | 17.04.
Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Marktplatz 
Adonia Jona – Prophet auf Abwäge, 20 Uhr, 
Pentorama

FREITAG | 18.04.
Karfreitagskonzert, 17 Uhr, Evang. Kirche 
Amriswil

Falten, schneiden, basteln am Osterprogramm.

Das Schwingfest findet am 13. April statt.

Etienne Schalch (l.) und Ramon Diem.

Organist Thomas Haubrich.

Im Schulmuseum wird Osterdeko gebastelt.
Bild: pd

Bild: pd

Bild: pd

Bild: pd
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WERBUNG

Filmprogramm

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Game Over – der Fall der Credit Suisse
Freitag, 4. April, um 20.15 Uhr;
Samstag, 12. April, um 20.15 Uhr
Von Simon Helbling | Doku | DE | ab 12 | 104 Min.

Die Hinterlassenschaft des 
Bruno Stefanini

Samstag, 5. April, um 20.15 Uhr | Filmgespräch;
Donnerstag, 10. April, um 19.30 Uhr
Von Thomas Haemmerli | Dialekt | ab 6 | 87 Min.
Filmgespräch mit I. Baumgartner und D. Bötschi, 
Projekt Schloss Luxburg, Moderation Danilo Cle-
matide

Moon – der Panda, eine 
aussergewöhnliche Freundschaft 

Sonntag, 6. April, um 14 Uhr | Hello-Family-Vor-
premiere; Samstag, 12. April, um 14 Uhr;
Sonntag, 13. April um 14 Uhr 
Von Gilles de Maistre | Deutsch | ab 6  | 100 Min.

I'm Still Here – eine starke Frau kämpft 
für ihre Familie

Sonntag, 6. April, um 17 Uhr
Von Walter Salles | OV d/f | ab 12(14) | 138 Min.

Heldin – eine Spätschicht auf der 
chirurgischen Abteilung

Dienstag, 8. April, um 14 Uhr | KinoKaffee- 
Kuchen-Nachmittagsvorstellung
Von Petra Volpe | Dialekt | ab 6 | 92 Minuten

Les Courageux – eine Rebellin kämpft 
für ihre Kinder

Dienstag, 8. April, um 19.30 Uhr;
Mittwoch, 16. April, um 19.30 Uhr
Von Jasmin Gordon 2024 | OV d | ab 12 | 80 Min.

Agent of Happiness – 
kann man Glück messen?

Mittwoch, 9. April, um 19.30 Uhr
Von A. Bhattarai und D. Zurbó | Doku | OV d/f | ab 
8(12) | 94 Minuten

Demnächst im Kino Roxy
Schneewittchen, 
11. Ferienpass Egnach | 16. April
Ferienpass Romanshorn  | 19. April
L' Amour ouf  |  11. | 19. April
Home is the Ocean  |  12. April

LLuusstt  aauuff  eeiinneenn  uunnbbeesscchhwweerrtteenn  NNaacchhmmiittttaagg??

JJeeddeenn  lleettzztteenn  DDoonnnneerrssttaagg  iimm  MMoonnaatt  vvoonn  1155..3300  -- 1199..3300  UUhhrr

DDoonnnneerrssttaagg,,  2244..0044..22002255
DDoonnnneerrssttaagg,,  2266..0066..22002255

AAuuffffaahhrrtt,,  2299..0055..22002255  –– kkeeiinn  TTaannzznnaacchhmmiittttaagg

Geniesse Livemusik, schwinge das Tanzbein
oder lerne neue Leute kennen.

Jede/r ist willkommen!

Für Drinks und kleine Snacks ist gesorgt.

Wir freuen uns auf viele Gäste!

IInnffooss
Restaurant Egelmoos, Heimstrasse 15, 8580 
Amriswil
Tel. 071 414 34 44

St. Petersburger Männerensemble
Mittwoch, 9. April 2025

um 15.00 Uhr
im Saal des APZ

Eintritt frei

Das Repertoire umfasst die Musik aus verschiedenen Epochen 

und Stilen – von altrussischen Gesängen und 

Chorälen westeuropäischer Musik bis zur klassischen und 

modernen Chormusik aus verschiedenen Ländern.

Einladung zum Konzert

30 Jahre
Erfahrung

Anrufen und Gutschein einlösen

Bis CHF 1 500.— Rabatt
auf modernste Phonak Hörgeräte 
der neusten Generation

Amriswil Bahnhofstr. 15 
Tel.  071 411 77 22
Romanshorn Alleestr. 28 
Tel. 071 463 43 27

hoerberatung-roth.ch

Top-Hörgeräte
zu Top-Preisen
Top-Hörgeräte
zu Top-Preisen

Ihr persönlicher 
Rabatt-Gutschein
auf die neusten Phonak Hörgeräte 

Jetzt 30 Tage unverbindlich 
Probetragen

Wir testen Ihr Gehör kostenlos und erstellen 
Ihnen eine unverbindliche Offerte. 
Einsteigergeräte bereits ab CHF 1 800.–

 

 

Kultursponsoren:
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Weitere Infos 

unter 

amriswil.ch

Top-Hörgeräte zu Top-Preisen
Amriswil Bahnhofstrasse 15 071 411 77 22
Romanshorn Alleestrasse 28 071 463 43 27

www.hoerberatung-roth.ch

gesagt, sie sollten die «Waffe» mit-
bringen. Am besagten Tag seien die 
zwei gekommen und während einer 
auf dem Ausmessstuhl sass, habe er 
Werner ein Fläschchen mit gelber Flüs-
sigkeit in die Hand gedrückt. Verdutzt 
habe Werner gefragt, was das sei. Ja 

er bekannte Schiessbrillenspe-
zialist Werner Thiele hat sein 
Geschäft in Romanshorn An-

fang dieses Jahres aus Altersgründen 
geschlossen. Ein Nachfolger konnte 
leider nicht gefunden werden. Wer-
ner wirkt sehr vital und scheint mit 
80 Jahren seine späte Pension voll zu 
geniessen.

Seit 1961 führte er die Thiele Optik. In 
dieser Zeit konnte er neben der regu-
lären Kundschaft Tausende von Schüt-
zen beraten und ihnen Schiessbrillen 
anpassen. Wie hiess es in seiner Wer-
bung: «Bei uns ist der Schütze König 
und oft auch Schützenkönig».

Werner hat viel erlebt, auch manche 
Anekdote. So hätten sich einmal zwei 
Appenzeller für eine Schiessbrillenan-
passung telefonisch angemeldet. Wer-
ners Ehefrau Kathrin habe am Telefon 

Werner Thiele, ein Leben 
für klare Sicht 

D das sei eben sein «Wassä», man habe 
ihn ja aufgefordert, es mitzubringen.

Seinen geliebten Schiesssport übt 
Werner weiterhin aus. Und er erfreut 
sich an den vielen Kontakten, die er 
über die Jahre aufgebaut hat.  

5ZIELSICHER optiker svec

Sie finden uns am Rennweg 5 in 
Amriswil. Wir bitten um telefonische 
Voranmeldung für Sehtests.

Optiker Svec
Rennweg 5
8580 Amriswil
www.optiker-svec.ch
Telefon 071 411 75 18

ls unabhängiges inhaberge-
führtes Augenoptikfachge-
schäft stehen wir für freund-

liche und persönliche Betreuung 
unserer Kundinnen und Kunden.

Wir messen Ihre Sehkorrektion mit 
modernsten Geräten wie dem Zeiss 
I-Profiler und besprechen die Resultate
mit Ihnen. Je nachdem wird eine gut 
angepasste Brille oder Kontaktlinsen 
die Wahl sein.  

In unserer eigenen Werkstätte stellen 
wir Brillen her und passen sie auch fach-
gerecht an. Im Schiessbrillensortiment 
führen wir die bestens bekannten Mar-
ken «Champion» und «Jäggi».

Gerne nehmen wir auch Kranzkarten. 

Optiker Svec, über 30 Jahre 
feine Augenoptik

A

6ZIELSICHER optiker svec

Werner Thiele –  
ein Leben für klare Sicht

Der passionierte Schütze und ausge-
bildete Augenoptiker Werner Thiele 
führte mehr als 50 Jahre lang  
ein Optiker- und Schiessbrillenfach-
geschäft in Romanshorn.  

Fortsetzung auf Seite 5

Konrad Scherrer –  
der unermüdliche 
Tüftler und Präzisions-
mechaniker

Der Spezialist in allen Schiesssport-
fragen hat sogar selbst einen Diop-
ter entwickelt, der WM-Gold holte.

Fortsetzung auf Seite 4

Ladina Feuz –
mit stetigem Einsatz 
zum Erfolg im Beruf und 
im Schiesssport

Die ehemalige Vizeweltmeisterin im 
Team-Sportschiessen berät heute 
unsere Kunden als Spezialistin für 
Schiessbrillen. Fortsetzung auf Seite 3

3 4 5
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ZIELSICHER

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in  
Hefenhofen, Romanshornerstr. 253

CHÄSI-LADE

 Autogarage Ch. Wüest GmbH
 Im Vorland 3, 8580 Amriswil
 T +41 71 411 20 40
 info@toyota-amriswil.ch
 www.toyota-amriswil.ch

TOYOTA 
URBAN CRUISER 4x4

Kompakt, vollelektrisch und bereit für mehr 
Abenteuer. Erhältlich ab Sommer 2025.  
Jetzt online entdecken.

Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung noch keine Preis- und Verbrauchsangaben bekannt. Service-aktivierte 10-Jahres-
Garantie und Assistance oder 185’000 km ab 1. Immatrikulation für alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte).

 Autogarage Ch. Wüest GmbH
 Im Vorland 3, 8580 Amriswil
 T +41 71 411 20 40
 info@toyota-amriswil.ch
 www.toyota-amriswil.ch

TOYOTA 
URBAN CRUISER 4x4

Kompakt, vollelektrisch und bereit für mehr 
Abenteuer. Erhältlich ab Sommer 2025.  
Jetzt online entdecken.

Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung noch keine Preis- und Verbrauchsangaben bekannt. Service-aktivierte 10-Jahres-
Garantie und Assistance oder 185’000 km ab 1. Immatrikulation für alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte).

KONZERT Friends meet friends
Fr, 04. April, 20.30 Uhr, Kulturforum 
Zwei Bands mit ähnlichen Stories treffen sich gemeinsam auf  
der Bühne im Kulturforum. Beide Bands sind aus Freundschaf-
ten entstanden: Sowohl die Jungs von der «brass dressed» Boy-
band «Los Guapos» als auch die Ladies von der Girlband 
«Coming soon» kennen sich seit vielen Jahren. Jetzt stehen die 
beiden Bands zum ersten Mal gemeinsam auf der Bühne. 

MATINÉE Orgelmatinée «elf nach elf»
Sa, 05. April, 11.11 Uhr, Katholische Kirche St. Stefan 
Die Amriswiler Konzerte laden ein, innezuhalten und die einzigartige Klangwelt der Orgel zu 
geniessen. Im Anschluss besteht die Möglichkeit einer kurzen Orgelführung.

MUSEEN Oberthurgauer Museumstag
So, 06. April, 10 bis 17 Uhr, Museen in Amriswil, Arbon und Romanshorn 
Zum vierten Mal nehmen auch die vier Amriswiler Museen Ortsmuseum, Bohlenständer-
haus, Kutschensammlung und das Schulmuseum am Museumstag teil.

KONZERT Balladen von Goethe bis heute
So, 06. April, 17 Uhr, Kulturforum 
Alte, neue, bekannte und unbekannte Balladen werden zu einer Stunde Unterhaltung gemixt, 
inszeniert mit viel Musik. 

KONZERT Karfreitagskonzert «Die letzten Worte...»
Fr, 18. April, 17 Uhr, Evangelische Kirche Amriswil 
Instrumentalmusik über die sieben letzten Worte unseres Erlösers am Kreuz, bestehend 
aus sieben Sonaten mit einer Einleitung und einem Erdbeben am Ende. «Die sieben 
letzten Worte unseres Erlösers am Kreuz» für Streichquartett Hob. XX:1 von Joseph 
Haydn (1732-1809) präsentieren Gregor Hänssler und Beatrice Harmon an der  
Violine, Mila Krasnyuk an der Viola und Milena Umiglia am Violoncello.

KONZERT Stadtharmonie Amriswil
Sa, 26. April, 20 Uhr, Pentorama 
  Was das Motto «Die fehlende Flasche» genau bedeutet, wird  
       sich am Abend der Unterhaltungsshow zeigen.  
             Interessierte sind eingeladen, vorbeizukommen  
                    und einen musikalisch-unterhaltsamen  
                              Abend zu geniessen.

KONZERT Wunsch und Kovacevic – Tango de Amor
Fr, 25. April, 20.15 Uhr, Kulturforum 
Ein Musiktheater nach der Novelle «Die Mathematik der Nina Gluckstein» von  
Esther Vilar mit Goran Kovačević am Akkordeon und Annette Wunsch  
als Schauspielerin.

KONZERT Tomáš Kačo – Ein grosses Talent
So, 13. Juni, 17 Uhr, Kirchgemeindehaus Amriswil
Der Absolvent des Berklee College of Music in Boston präsentiert sein Debut Album „My 
Home“. Der aus einer tschechischen Roma-Familie mit zwölf Kindern kommende Pianist,  
Komponist und Arrangeur trat Tomáš Kačo in der ausgebuchten Carnegie Hall auf. Seine  
Solokonzerte sind Improvisationen, die aus einem einzigartigen Mix aus Klassik, Jazz  
und traditioneller Zigeunermusik unvergleichliche Tonlandschaften entstehen lassen. 
www.amriswiler-konzerte.ch

bernina-thurgau.ch
8570 Weinfelden | 8500 Frauenfeld | 8580 Amriswil

Arbonerstrasse 62
8590 Romanshorn

Do & Fr 13.30–18.30
Sa 9.00–12.00

Online bestellen: 
shop.genialdelikat.ch

10%

wir sind 

am romans-

horner lenz

Zu vermieten in Amriswil

Attikawohnung
2 ½ Zimmer

Neubau. Zentral. Ruhig. Aussicht. 
Grosse Terrasse. 
Fr. 1’850.- + NK

HRBrunner Verwaltungs AG
hrbrunner@bluewin.ch 079 697 71 55

"flexible und zuverlässige Lösung!“ 

 Unsere Reinigungsfee reinigt bei Ihnen: 
• Büros und Geschäftsräume 
• Ihre private Wohnung 

9220 Bischofszell 
071 430 01 90 

Zögern Sie nicht – rufen Sie uns unverbindlich an 
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